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Lions Club Lohmar Spendenübergabe aus dem Erlös des
Adventskalenders 2025
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf

Zuhause und unterwegs 

ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

niter-

Rat und Hilfe

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204 71010

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246 3636

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205 9049150

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206 2223

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205 2580

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241 8663620

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag, Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg, 02241/
25 215 20

Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag & Mittwoch 9 - 14 Uhr

Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org

Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

TTTTTafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe und
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

jeden Dienstag von 12 bis
14:15 Uhr
kath.Pfarrzentrum Kirchstras-
se 26
02246-9570055
lohmarer_tafel@web.de

Störungshotline der Stadtwerke-Störungshotline der Stadtwerke-Störungshotline der Stadtwerke-Störungshotline der Stadtwerke-Störungshotline der Stadtwerke-
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar

Unterbrechungen Strom- und
Gasversorgung:
0221-34645710
Unterbrechungen der Wasser-
versorgung: 0174-3066046
oder online unter „störungs-
auskunft.de“. Hier finden Sie
auch aktuelle Informationen
zu bestehenden Störungen.
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Sonderinformation zur B484 für Anwohnerinnen und
Anwohner in Donrath

Die Asphaltierungsarbeiten bisDie Asphaltierungsarbeiten bisDie Asphaltierungsarbeiten bisDie Asphaltierungsarbeiten bisDie Asphaltierungsarbeiten bis
hinter die Kreuzung Ellhauser Stra-hinter die Kreuzung Ellhauser Stra-hinter die Kreuzung Ellhauser Stra-hinter die Kreuzung Ellhauser Stra-hinter die Kreuzung Ellhauser Stra-
ße sind abgeschlossen.ße sind abgeschlossen.ße sind abgeschlossen.ße sind abgeschlossen.ße sind abgeschlossen.

Gesund aufwachsen von Anfang an:
Zertifizierung für zwei Kindertagespflegestellen in Lohmar

Die erfolgreiche Zertifizierung verdeutlicht die große Bedeutung derDie erfolgreiche Zertifizierung verdeutlicht die große Bedeutung derDie erfolgreiche Zertifizierung verdeutlicht die große Bedeutung derDie erfolgreiche Zertifizierung verdeutlicht die große Bedeutung derDie erfolgreiche Zertifizierung verdeutlicht die große Bedeutung der
Kindertagespflege für ein gesundes Aufwachsen von Kindern und dasKindertagespflege für ein gesundes Aufwachsen von Kindern und dasKindertagespflege für ein gesundes Aufwachsen von Kindern und dasKindertagespflege für ein gesundes Aufwachsen von Kindern und dasKindertagespflege für ein gesundes Aufwachsen von Kindern und das
Engagement der Stadt Lohmar, diese wichtige Betreuungsform weiterEngagement der Stadt Lohmar, diese wichtige Betreuungsform weiterEngagement der Stadt Lohmar, diese wichtige Betreuungsform weiterEngagement der Stadt Lohmar, diese wichtige Betreuungsform weiterEngagement der Stadt Lohmar, diese wichtige Betreuungsform weiter
zu stärken und zu unterstützen.zu stärken und zu unterstützen.zu stärken und zu unterstützen.zu stärken und zu unterstützen.zu stärken und zu unterstützen.

Kindertagespflege ist ein famili-
ennahes Betreuungsangebot, bei
dem insbesondere Kinder unter
drei Jahren in kleinen Gruppen im
eigenen Haushalt oder in exter-
nen Räumlichkeiten von qualifi-
zierten Kindertagespflegeperso-
nen betreut werden. Kindertages-
pflege stellt einen wichtigen Be-
standteil der frühkindlichen Bil-
dung, Betreuung und Erziehung
dar.
Zwei Großtagespflegestellen der
Stadt Lohmar wurden nun im Rah-
men des Pilotprojekts „Kita Vital
- gesunde Kindertagespflege“ als
„Kita Vital“-Kindertagespflegest-
ellen zertifiziert. Das Pilotprojekt
ist Teil des Programms „GesA -
Gesund Aufwachsen in der Kom-
mune“ des Gesundheitsamtes des
Rhein-Sieg-Kreis.
Das Programm unterstützt Kom-
munen dabei, gesundheitsfördern-
de Strukturen und Angebote für
Kinder und Jugendliche nachhal-
tig zu entwickeln und umzuset-
zen.
Gefördert wird das Projekt durch
die Techniker Krankenkasse, die
die Umsetzung des Programms fi-
nanziell unterstützt.
Die Kindertagespflegestellen star-
teten bereits im Jahr 2024 mit

dem Pilotprojekt und wurden seit-
dem im Rahmen von Modulein-
heiten zu Themen wie gesund-
heitsfördernde Ernährung, Nach-
haltigkeit, Bewegung, Entspan-
nung sowie Gesundheits- und
Selbstfürsorge fachlich begleitet.
Die Großtagespflegestellen „Don-
rather Spatzen“ und „Kinderstu-
be Giräffchen“ entschieden sich
für die Zertifizierung, reflektier-
ten ihre pädagogische Arbeit und
entwickelten ihr Konzept auf
Grundlage der verbindlichen Qua-
litätsstandards weiter.
Die feierliche Übergabe der Zerti-
fikate fand im Beisein von Bür-
germeister Matthias Schmitz,
Frank Wirtz von der Techniker
Krankenkasse, Yasmin Gross von
der Projektkoordination „GesA“
und Ralf Thomas, Leitung der Ab-
teilung Verwaltung und Gesund-
heitsförderung des Gesundheits-
amtes des Rhein-Sieg-Kreises so-
wie Gela Kremer, Leiterin des
Amtes für Jugend und Familie,
Bronja Faßbender, Abteilungslei-
tung Kindertagesbetreuung und
Vreda Can, Fachberatung für die
Kindertagespflege der Stadt Loh-
mar, statt.
Jil Kümmler Lutomksi, Irene Pries
und Vanessa Besant von den

Die Bauarbeiten an der B484 lie-
gen im Zeitplan. Zum Schulstart
am 13. April konnte daher die
Schulstraße an der Grundschule
Donrath wieder als Einbahnstra-
ße eingerichtet werden.
Hintergrund: Die Asphaltierungs-
arbeiten auf der B484 sind bis
hinter die Kreuzung Ellhauser
Straße, bis auf Restarbeiten, ab-
geschlossen. Der Bring- und Hol-
verkehr zur Schule kann die B484
an dieser Stelle Richtung Süden
nutzen, sodass die zwischenzeit-
liche Öffnung der Schulstraße für
den Begegnungsverkehr wieder
entfallen kann und die Schulstra-
ße wieder zur Einbahnstraße
wird.
Die Durchfahrt durch Donrath in
Richtung Kreunaaf und in andere

nördlich gelegene Ortsteile bleibt
weiterhin nicht möglich. Auch
Schleichwege durch die Ortschaft
stehen nicht zur Verfügung. Der
Verkehr im Ellhauser Weg ist auf
das unbedingt erforderliche Maß
zu begrenzen. Der Individualver-
kehr mit dem Kfz sollte - zuguns-
ten eines zügigen Abschlusses
der Restarbeiten und der Sicher-
heit der Schülerinnen und Schü-
ler auf ihrem Schulweg -
möglichst vermieden werden.
Anwohnende südlich der Schul-
straße werden gebeten, den sen-
siblen Verkehrsknotenpunkt wie
bisher über die Burghardt zu
umfahren.
Bürgermeister Matthias Schmitz
zeigt sich erfreut über den plan-
mäßigen Fortschritt: „Mir war

wichtig, dass die Sperrung so or-
ganisiert wird, dass die Bauar-
beiten zügig und sicher voran-
kommen - und gleichzeitig der
Schulweg rechtzeitig zum Schul-
beginn wieder sicher ist. Ich dan-
ke allen Beteiligten herzlich
dafür, dass Zeitplan und Qualität
eingehalten werden konnten.“
Im Abschnitt zwischen Pappelal-
lee und Ellhauser Weg erfolgen
noch Markierungsarbeiten und
Herstellung der Nähte zum Be-
stand. Diese können kurzfristig
zu leichten Verkehrseinschrän-
kungen führen. Da die Straße
weiterhin für den Durchgangsver-
kehr nach Wahlscheid gesperrt
bleibt, ist jedoch nur mit gering-
fügigen Beeinträchtigungen zu
rechnen.

„Donrather Spatzen“ freuten sich
gemeinsam mit ihrer fachlichen
Leitung Yvonne Mankel des Trä-
gers KiTS Alternative Lebensräu-
me über die Auszeichnung. Auch
Judith Linneborn-Zemann und
Patricia Lindenberg von der Groß-
tagespflegestelle Giräffchen nah-
men die Zertifizierung mit gro-
ßer Freude entgegen.
Als eine von insgesamt zwei
Kommunen des Rhein-Sieg-Krei-
ses hat die Stadt Lohmar gemein-
sam mit dem Gesundheitsamt

ihre Kindertagespflegepersonen
aktiv auf dem Weg zur gesund-
heitsfördernden Kindertagespfle-
ge begleitet und das Pilotpro-
jekt vor Ort umgesetzt. Damit
leistet die Stadt Lohmar gemein-
sam mit dem Gesundheitsamt
des Rhein Sieg Kreises einen
wichtigen Beitrag zur Weiterent-
wicklung des Gesundheitsförde-
rung in der Kindertagespflege
und übernimmt in diesem Be-
reich eine Vorreiterrolle im
Rhein-Sieg-Kreis.
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Jugend im Austausch mit
Verwaltung und Politik
Lohmarer Speed-Debating wieder gut
angekommen

24 Schülerinnen und Schüler bringen sich beim Speed-Debating ein und24 Schülerinnen und Schüler bringen sich beim Speed-Debating ein und24 Schülerinnen und Schüler bringen sich beim Speed-Debating ein und24 Schülerinnen und Schüler bringen sich beim Speed-Debating ein und24 Schülerinnen und Schüler bringen sich beim Speed-Debating ein und
diskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern der Kommune aktiv ihrediskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern der Kommune aktiv ihrediskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern der Kommune aktiv ihrediskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern der Kommune aktiv ihrediskutieren mit Vertreterinnen und Vertretern der Kommune aktiv ihre
Anliegen.Anliegen.Anliegen.Anliegen.Anliegen.

Auch Bürgermeister Matthias Schmitz stellte sich den Fragen undAuch Bürgermeister Matthias Schmitz stellte sich den Fragen undAuch Bürgermeister Matthias Schmitz stellte sich den Fragen undAuch Bürgermeister Matthias Schmitz stellte sich den Fragen undAuch Bürgermeister Matthias Schmitz stellte sich den Fragen und
Anliegen der Schülerinnen und Schülern.Anliegen der Schülerinnen und Schülern.Anliegen der Schülerinnen und Schülern.Anliegen der Schülerinnen und Schülern.Anliegen der Schülerinnen und Schülern.

Smartphone-Sprechstunden
der Smart.Phone.Hilfe.
starten: Ehrenamtliche bieten
Unterstützung für Seniorinnen
und Senioren an

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen sind über das Rats-Informations-Sys-
tem einzusehen unter: Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Di., 21.04.: Stadtentwicklungsausschuss

Bei den kostenlosen Smartphone-Sprechstunden in der Netz.Werk.Bei den kostenlosen Smartphone-Sprechstunden in der Netz.Werk.Bei den kostenlosen Smartphone-Sprechstunden in der Netz.Werk.Bei den kostenlosen Smartphone-Sprechstunden in der Netz.Werk.Bei den kostenlosen Smartphone-Sprechstunden in der Netz.Werk.
Stadt geben Ehrenamtliche ihr Wissen praxisnah weiter und unterstützenStadt geben Ehrenamtliche ihr Wissen praxisnah weiter und unterstützenStadt geben Ehrenamtliche ihr Wissen praxisnah weiter und unterstützenStadt geben Ehrenamtliche ihr Wissen praxisnah weiter und unterstützenStadt geben Ehrenamtliche ihr Wissen praxisnah weiter und unterstützen
Seniorinnen und Senioren beim Umgang mit dem Gerät.Seniorinnen und Senioren beim Umgang mit dem Gerät.Seniorinnen und Senioren beim Umgang mit dem Gerät.Seniorinnen und Senioren beim Umgang mit dem Gerät.Seniorinnen und Senioren beim Umgang mit dem Gerät.

Gut vorbereitet kamen 24 Schüler-
innen und Schüler der Gesamtschu-
le Lohmar und des Gymnasiums
Lohmar vor Beginn der Osterferien
an die Debattiertische mit Vertre-
tungen der Kommune. Sie stellten
kritische Fragen und brachten ihre
Anliegen vor. An zehn Thementi-
schen wurden jeweils zehn Minu-
ten lang Fragen gestellt und be-
antwortet sowie neue Ideen ent-
wickelt. Sowohl die Erwachsenen
als auch die Jugendlichen konnten
neue Erkenntnisse über die Sicht-
weisen der jeweils anderen ge-
winnen. So erfuhr die Schülerschaft
beispielsweise, wie vielfältig die
Aufgaben des Ordnungsamtes und
anderer Stellen sind, aus welchen
Gründen manche Entscheidungen
getroffen werden und wie sie ihr
Recht auf Mitsprache an der ein
oder anderen Stelle wahrnehmen
können.

Als Expertinnen und Experten für
ihre Lebenswelt konnten die Ju-
gendlichen Anregungen geben und
Stellen benennen, wo es aus ihrer
Sicht hakt. Thematisiert wurden
die digitale Ausstattung der Schu-
len, Aufenthaltsorte im öffentli-
chen Raum, die Gestaltung von
Grünflächen sowie überfüllte Bus-
se. Auch der Ausbau erneuerbarer
Energien, Freizeitmöglichkeiten
und die Angebote des Jugendam-
tes waren Thema, ebenso wie die
Frage, wie Informationen über die-
se Angebote besser bei den Ju-
gendlichen ankommen könnten.
Das Speed-Debating ist ein For-
mat der kommunalen Kinder- und
Jugendbeteiligung, das zur Demo-
kratiebildung beiträgt. Die be-
sprochenen Themen und Anregun-
gen werden nun ausgewertet, da-
mit sie möglichst weitreichende
Wirkung entfalten können.

Die neu gegründete Smart.Phone.
Hilfe. ist mit regelmäßigen Smart-
phone-Sprechstunden für Seniorin-
nen und Senioren in der
Netz.Werk.Stadt., Hauptstr. 71 in
Lohmar-Ort, gestartet.
Das kostenlose Angebot findet
künftig regelmäßig an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat von
10:00 bis 12:00 Uhr und jeden zwei-
ten Montag im Monat von 14:00
bis 16:00 Uhr statt.
Die nächsten Sprechstundenter-
mine sind Donnerstag, 7. Mai, von
10:00 bis 12:00 Uhr, Montag, 11.

Mai, von 14:00 bis 16:00 Uhr und
Montag, 8. Juni, von 14:00 bis
16:00 Uhr.
Die Smart.Phone.Hilfe. ist eine Grup-
pe aus 20 ehrenamtlich tätigen Se-
niorinnen und Senioren, die von der
vhs Rhein-Sieg im Rahmen des
Smart City Projekts „RBS.Mobil“
im Umgang mit ihrem Smartphone
ausgebildet wurden, um ihr Wissen
anschließend weiterzugeben.
Alle Informationen zu den Veran-
staltungen und dem Programm in
der Netz.Werk.Stadt. finden Inter-
essierte auf www.Lohmar.de/NWS.
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Lions Club Lohmar Spendenübergabe aus dem Erlös des
Adventskalenders 2025
Wie in den Vorjahren hat der Li-
ons Club Lohmar auch im Jahr
2025 wieder seinen erfolgreichen
Adventskalender verkaufen kön-
nen.
Die großzügige Unterstützung
Lohmarer Geschäftsleute und Ge-
werbetreibender war der Garant
für die Gewinnausschüttung von
ca. 18.000 Euro. An dieser Stelle
möchten wir nochmals den Spon-
soren einen besonderen Dank
aussprechen.

Auf Grund der großen Kaufbereit-
schaft der Lohmarer ist es gelun-
gen, 4250 Kalender zu verkaufen.
Ein besonderer Dank gilt der Loh-
marer Künstlerin, Rosemarie Hüt-
temann, die eine Collage des
Stadtteils Wahlscheid gestaltetet
und dem Lions Club Lohmar un-
entgeltlich zur Verfügung gestellt
hat.
Der Erlös des Kalenders geht zu
großen Teilen an vier Institutio-
nen. Es wurden Spenden i.H. von

10.200 Euro vom 1. Vizepräsiden-
ten, Albert Trimborn, an die Emp-
fänger übergeben, welche die Zu-
wendungen wie folgt einsetzen:
• Die Kita „Die Aggerwichtel“

vertreten durch die Leiterin
Frau Bröhl und die Pädagogi-
sche Beauftragte Frau Klein
sowie den Träger AWO vertre-
ten durch Herrn Damm und
die Geschäftsführerin Frau
König unterstützen das Pro-
jekt „BIB´for Kid“ zur Einrich-
tung einer Bibliothek in der
Kita

• Jugendfeuerwehr: vertreten
durch Herr Krämer, Unterstüt-
zung für die Gestaltung des
Aktiv-Tages im Movie Park
Germany

• Das Elisabeth-Hospiz, vertre-
ten durch Frau von Wülfing,

erhält Mittel zur Anschaffung
von mobilen Beatmungsgerä-
ten

• „Ghana-Freundeskreis e.V.“:
vertreten durch Frau Rusert,
Mittel für eine Erweiterungs-
klasse bei der „Good she-
pherd basic school Mfuom“

Die Spendenübergabe erfolgte im
Rahmen eines kleinen Empfangs,
bei dem die Begünstigten ihre
Projekte präsentieren konnten.
Der Lions Club Lohmar ist dank-
bar, wieder interessante und nach-
haltige Projekte mit einer fünf-
stelligen Spendensumme unter-
stützen zu können.

Peter Snoek - LIONS-CLUB Loh-
mar - Beauftragter für Presse-/
Öffentlichkeitsarbeit
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Konzert in Honrath am 19. April

Tag des Wolfes
Samstag, 25. April, 10 bis 12 Uhr

Lohmar, im April dürfen sich die
Zuhörer des Honrather Konzerts
auf eine ganz besondere Darbie-
tung und Besetzung freuen. Mit
dem „QUARTETT AM ENDE DER
ZEIT“ gastieren vier herausragen-
de Künstlerpersönlichkeiten, die
sich im Herbst 2022 gefunden ha-
ben. Schon die Auswahl der In-
strumente ist außergewöhnlich
und verspricht einen Konzertab-
end der Extraklasse.
Naomi Binder, Violine; Roger Han-
schel, Saxophon; Gero Körner, Pi-
ano und Attila Benkö, Tuba.
Ihre Mission: Grenzen überschrei-
ten, Verbindungen herstellen und
neue Klangwelten erschaffen.- Die
vielsaitige Expertise von Naomi
Binder, einer österreichischen
Geigerin mit japanischen Wurzeln,
trifft auf Roger Hanschel mit sei-
nen virtuosen Saxophonklängen
und reichhaltigen Kompositionen.
Gero Körners stilistische Vielsei-
tigkeit am Klavier und seine fein-
sinnige Klangkultur zwischen
Klassik und Jazz ist das Brücken-
glied zu den kammermusikali-
schen Wurzeln des aus Ungarn
stammenden Tubisten Attila Ben-
kö. Es entsteht ein einzigartiges
Programm, das sich selbst als
symphonischen Kammer-Jazz be-
zeichnet.
Hier verschmelzen Originalkom-
positionen mit innovativen Bear-
beitungen bekannter Werke aus
Klassik und populärer Musik. Mit
Leidenschaft, Neugier, voller Emo-
tion, Spielfreude und künstleri-
scher Hingabe schlägt das Quar-
tett eine Brücke zwischen Barock

und Beatbox, zwischen Klassik
und Jazzimprovisation.
Sonntag, 19. April um 17 Uhr
Ev. Kirche Honrath, Peter-Lemmer-
Weg, 53797 Lohmar-OT Honrath
Eintritt 20 Euro / Jugendliche und
Studenten 10 Euro / Schüler bis
zwölf Jahre frei
Vorbestellungen telefonisch un-
ter 02206 7201 oder unter
konzerte@musik-honrath.de
Ausrichter: Förderkreis für Musik
in der Kirche Honrath e.V.

Wer glaubt heute noch daran,
dass der Klapperstorch die Babys
bringt?
Niemand! Doch das Märchen vom
„bösen Wolf“ und dem Rotkäpp-
chen hält sich bis heute beharr-
lich. Deshalb sagen wir: „Rotkäpp-
chen lügt!“ und räumen zum Tag
des Wolfes mit den Märchen auf.
Treffpunkt: Naturschule Agger-

bogen, Am Aggerbogen 1,
53797 Lohmar
Leitung: NaturschulTeam und Sil-
ke Junick
Einladung: Jedermann und die
NABU-Kindergruppe „Aggerfrö-
sche
Anmeldung:
Kontakt@Nabu-Rhein-Sieg.de
Kosten: ggf. Spenden
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Neuer Spielplatz in Honrath eröffnet

Besonders begehrt war die neue SchaukelBesonders begehrt war die neue SchaukelBesonders begehrt war die neue SchaukelBesonders begehrt war die neue SchaukelBesonders begehrt war die neue Schaukel

v.l.n.r. U. Grote, Bm M. Schmitz,B. Bäcker-Gerdes, Dr. F. Feldmann, A.B ehnkev.l.n.r. U. Grote, Bm M. Schmitz,B. Bäcker-Gerdes, Dr. F. Feldmann, A.B ehnkev.l.n.r. U. Grote, Bm M. Schmitz,B. Bäcker-Gerdes, Dr. F. Feldmann, A.B ehnkev.l.n.r. U. Grote, Bm M. Schmitz,B. Bäcker-Gerdes, Dr. F. Feldmann, A.B ehnkev.l.n.r. U. Grote, Bm M. Schmitz,B. Bäcker-Gerdes, Dr. F. Feldmann, A.B ehnke

Sofort wurden alle Spielgeräte vonSofort wurden alle Spielgeräte vonSofort wurden alle Spielgeräte vonSofort wurden alle Spielgeräte vonSofort wurden alle Spielgeräte von
den Kleinen gründlich getestetden Kleinen gründlich getestetden Kleinen gründlich getestetden Kleinen gründlich getestetden Kleinen gründlich getestet

(rmh) Lohmar-Honrath hat einen
neuen Anziehungspunkt für Fa-
milien: Nach rund zwölf Mona-
ten Bauzeit wurde am der neue
Spielplatz offiziell eröffnet. Bür-
germeister Matthias Schmitz
durchschnitt das symbolische
Band im Beisein zahlreicher Ver-
treterinnen und Vertreter der
Lokalpolitik sowie vieler enga-
gierter Bürgerinnen und Bürger.
Schon vor Beginn der kurzen
Feierstunde tummelten sich Kin-
der unter der Ausischt von El-
tern und Großeltern auf den neu-
en Geräten - ein untrügliches
Zeichen dafür, wie sehr dieser
Ort erwartet wurde. Der modern
gestaltete Spielplatz bietet eine
breite Palette an Bewegungs-
und Abenteuerangeboten: meh-
rere Klettergerüste, eine Seil-
rutsche, die sofort zum Lieb-
lingsstück vieler Kinder avan-
cierte, sowie ein Minitrampolin,
das ununterbrochen in Bewe-

gung war. Die Anlage wurde so
konzipiert, dass sie unterschied-
liche Altersgruppen anspricht
und sowohl motorische Fähig-
keiten als auch gemeinsames
Spielen fördert.
In seiner Ansprache bedankte
sich Bürgermeister Schmitz aus-
drücklich bei den helfenden Hän-
den des Bauhofs, die mit gro-
ßem Einsatz an der Umsetzung
beteiligt waren. Er betonte,
dass die Stadt bewusst auf ro-
buste, langlebige Materialien
gesetzt habe, um den Kindern
langfristig einen sicheren Ort
zum Spielen zu bieten. Die Bau-
kosten beliefen sich auf rund
80.000 Euro, eine Investition, die
Schmitz als „gut angelegtes
Geld für die Zukunft unserer Kin-
der“ bezeichnete.

Sichtlich erfreut zeigte sich alle
Vertreter der Stadt über die gro-
ße Resonanz: Zahlreiche Kinder,
Eltern und Großeltern waren zu-
sammen mit vielen Anwohnern
gekommen, um den neuen Treff-
punkt im Herzen Honraths ge-
meinsam einzuweihen. Viele
nutzten die Gelegenheit, sich
auszutauschen, die neuen Ge-
räte auszuprobieren oder ein-
fach das fröhliche Treiben zu be-
obachten.
Auch das Wetter spielte mit:
Zwischen stürmischen Böen und

Regenschauern öffnete sich
pünktlich zur Eröffnung ein
freundliches Sonnenfenster, das
die Veranstaltung in ein war-
mes Licht tauchte - fast wie ein
Gruß des Himmels zur neuen
Anlage.
Mit dem neuen Spielplatz ge-
winnt Honrath einen lebendigen
Ort der Begegnung, der Bewe-
gung und des Miteinanders. Die
ersten Stunden nach der Eröff-
nung ließen bereits erahnen, wie
intensiv dieser Platz künftig ge-
nutzt werden wird.
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Telefon 02683 97820
Hauptstr. 15-19 
57635 Kircheib

www.steinhauer-holzhaus.de

+++ Alles aus einer Hand +++
Lieferung, Fundament & Aufbauservice

Ihr Gartenhaus-Lieferant aus der Region. Seit 50 Jahren!

IHR NEUES GARTENHAUS

Endlich wieder raus!
Das Outdoor-Wohnzimmer wartet
„Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte,
süße, wohlbekannte Düfte strei-
fen ahnungsvoll das Land...“. Die-
ses Gedicht von Eduard Mörike
aus dem Jahr 1832 ist typisch für
die Epoche der Romantik, aber es
beschreibt bis heute das Gefühl,
das die Menschen im Frühling
empfinden. Der Lenz markiert tra-
ditionell die Erneuerung in der
Natur. Wir genießen die stärkere
Sonneneinstrahlung und höhere
Temperaturen, freuen uns an Aus-
trieb und Blüte der Pflanzen und
das Erwachen vieler Tiere aus dem
Winterschlaf, die Zugvögel keh-
ren zurück. In vielen Kulturen gibt
es Frühlingsfeste und Frühlingsri-
tuale, die die Vorstellungen von
Wiedergeburt, Verjüngung, Erneu-
erung und Wiederauferstehung
beinhalten. Meteorologisch be-
ginnt der Frühling auf der Nord-
halbkugel am 1. März - und
spätestens ab dann lässt sich wahr-
nehmen, wie lebendig alles wird:
Bienen summen an den ersten
Blüten, Amseln bauen ihre Nester
und der Rasen bekommt ein fri-
sches Grün, als würde selbst er
aufatmen.
Frühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf Garten
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,
das persönliche Gartenjahr im ei-
genen Grün zu starten. Die Out-
door-Möbel werden entstaubt, die
Terrasse auf Hochglanz gebracht
und vielleicht bekommen die Blu-
menkästen schon den ersten bun-
ten Frühjahrsflor. An manchen Ta-
gen lädt ein gemütlicher Sessel
in der Mittagssonne zur frühen
Draußen-Siesta, dazu der typische
Duft frischer Erde und das Zwit-
schern der Vögel - schöner lässt
sich der Start in die wärmere Sai-
son kaum genießen. Rundum ent-
spannt lassen sich auch schon ers-
te Pläne schmieden: Wie wäre es
mit einem kleinen Frühlingsfest
im Mai? Mit bunten Lichterket-
ten, hausgemachter Limonade und
Feuerschale für knisternde Abend-
momente... So wird Garten schnell
wieder zum liebsten Treffpunkt.
Ob Stadtgarten oder ländliche Ter-
rasse - wieder draußen zu sein,
bedeutet Freiheit, Entspannung
und Lebensfreude.
Armin Knauer vom Bundesver-

band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau (BGL) e. V.
schwärmt ebenfalls von dieser
Jahreszeit: „Auch für uns Profis
ist das Frühjahr jedes Jahr wie ein
neuer Anfang. Der Boden ist nicht
mehr gefroren, die Temperaturen
sind angenehm und unsere Fach-
leute haben sehr viel zu tun. Jetzt
wird vieles umgesetzt, was von
unseren Kundinnen und Kunden
in den Winterwochen für ihren
Garten geplant und erträumt wur-
de.“ Das kann die Planung und
Anlage eines neuen Beetes sein,
die Gestaltung einer schattigen
Terrasse im sonnenverwöhnten
Bereich des Grundstücks oder der
Bau eines Pools für Erfrischung
an heißen Sommertagen. Die
Wünsche und Vorstellungen sind
hier ganz individuell und können
ebenso individuell von den Expert-
innen und Experten für Garten und
Landschaft umgesetzt werden.
Im Frühjahrsgarten gibt es viel zuIm Frühjahrsgarten gibt es viel zuIm Frühjahrsgarten gibt es viel zuIm Frühjahrsgarten gibt es viel zuIm Frühjahrsgarten gibt es viel zu
tun!tun!tun!tun!tun!
Doch auch wenn keine großen
Veränderungen geplant sind, ist
es ratsam, sich zu Beginn des neu-
en Gartenjahres für einen Gar-
tenrundgang mit dem Land-
schaftsgärtner oder der Land-
schaftsgärtnerin des Vertrauens
zu verabreden. Armin Knauer: „Es
gibt eine Reihe von typischen Früh-
jahrsaufgaben, die wir jetzt bei
unserer Kundschaft durchführen.
Hier oder da zeigt sich nach dem
Winter eine Lücke im Beet, die
mit neuen Pflanzen gefüllt wer-
den will. An anderer Stelle ist ein
Großstrauch zu beschneiden, da-
mit er vital bleibt und sich in schö-
ner Form entwickelt.“ Mehr noch,
die Wege wollen auf Sicherheit
überprüft und gereinigt, die tech-
nischen Anlagen zur Gartenbe-
leuchtung und -bewässerung kon-
trolliert und auch der Gartenteich
auf Vordermann gebracht werden.
Der Rasen bekommt die erste
Düngung, im April wird vertiku-
tiert, um das Moos herauszuzie-
hen, und auch die Rosen wün-
schen sich Aufmerksamkeit. „Viele
unserer Kundinnen und Kunden
kennen inzwischen die Regel:
Wenn die Forsythien blühen, wer-
den die Rosen geschnitten“, be-
richtet Armin Knauer und ergänzt:

„Hierbei ist wichtig zu wissen,
dass im Zeitraum vom 1. März bis
zum 30. September laut Bundes-
naturschutzgesetz auch in priva-
ten Gärten nur ein schonender
Form- und Pflegeschnitt erlaubt
ist, um brütende Vögel zu schüt-
zen.“
Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-
lichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeiten

Ob im reinen Ziergarten oder auch
im Nutzgarten mit Gewächshaus:
Der Garten ist jetzt jeden Tag mehr
ein Ort voller Möglichkeiten. Wer
sich direkt an die Realisierung
seiner Wünsche machen möchte,
findet auf https://www.mein-
traumgarten.de/ eine Liste mit
Fachbetrieben des Garten- und
Landschaftsbaus in der Nähe. BGL

Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen
uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Foto: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Foto: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Foto: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Foto: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Foto: BGL
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in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

ADFC lädt
ein zu
Feierabend-
tour mit dem
Rad
Radtour zur
Wahnbachtalsperre

Neuer Lokalreporter
stellt sich vor
Verstärkung für die Redaktion des Stadtecho
Lohmar

ZwischenstoppZwischenstoppZwischenstoppZwischenstoppZwischenstopp
an der Wahnbachtalsperrean der Wahnbachtalsperrean der Wahnbachtalsperrean der Wahnbachtalsperrean der Wahnbachtalsperre

Am Mittwoch, 29. April, startet
der ADFC Lohmar die Feierabend-
touren in der Radsaison dieses
Jahres.

Der neue Lokalreporter des Stadt-Der neue Lokalreporter des Stadt-Der neue Lokalreporter des Stadt-Der neue Lokalreporter des Stadt-Der neue Lokalreporter des Stadt-
echos, Ralf Marinello-Höhl.echos, Ralf Marinello-Höhl.echos, Ralf Marinello-Höhl.echos, Ralf Marinello-Höhl.echos, Ralf Marinello-Höhl.

(rmh) Rechtzeitig zum Frühling
verstärkt
Ralf Marinello-Höhl die Redakti-
on des Stadtecho Lohmar.
Als gelernter Journalist und Wer-
bekaufmann schlägt das Herz des
Siegburgers schon sehr lange für
regionale Medien.
Seit März ist der gebürtige Köl-
ner als freier Bildjournalist im Ein-
satz, um über das Leben in Loh-
mar und Umgebung wöchentlich
zu berichten.
Kontakt:
Mail: r.marinello-hoehl@
rautenberg.media
Tel.: 02241 1467951

Um 16 Uhr treffen sich Interes-
sierte zum Radeln durch den Loh-
marer Wald zur Wahnbachtalsper-
re. Dem Wahnbach folgen wir bis
zur Sieg, dann geht es auf der
linken Seite der Sieg entlang.
Über Siegburg führt unser Weg
zurück nach Lohmar.
Rückkehr ca.18 Uhr.
Treffpunkt ist der Parkplatzt vor
dem Gartencenter, Donrather
Dreieck.
Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer.
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Neue Infotafel am Eingang zu Neuhonrath

Premiere im Park: Erster AWO-Flohmarkt an der Villa
Friedlinde mit 50 Ständen
Premiere unter den Bäumen: Am
Sonntag, 19. April, verwandelt sich
der Park der Villa Friedlinde ab 10
Uhr erstmals in eine bunte Floh-
marktmeile. Die Resonanz auf die
Initiative der AWO Lohmar war
bereits im Vorfeld überwältigend.
Dass die Entscheidung für einen
eigenen Flohmarkt ein Volltreffer
war, zeigte sich schnell: Die Hel-
ferinnen der Kleiderstube wurden

förmlich mit Anfragen und begeis-
terten Rückmeldungen überhäuft.
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen: Insgesamt 50 Stände garan-
tieren ein vielfältiges Angebot an
Schätzen, Nützlichem und Kurio-
sem für alle Besucherinnen und
Besucher.
Besonderes Konzept: Standge-Besonderes Konzept: Standge-Besonderes Konzept: Standge-Besonderes Konzept: Standge-Besonderes Konzept: Standge-
bühr für den Gaumenschmausbühr für den Gaumenschmausbühr für den Gaumenschmausbühr für den Gaumenschmausbühr für den Gaumenschmaus
Auch kulinarisch bietet der

Markt eine Besonderheit. Als Teil
einer klassischen Standgebührr
bringen alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer einen selbstge-
backenen Kuchen mit.
Dadurch erwartet die Gäste
eine außergewöhnliche Auswahl
an süßen Leckereien, die den
Bummel durch den Park abrun-
den.
„Wir haben offensichtlich den

richtigen Riecher gehabt“, freut
sich das Team der AWO. „Jetzt
hoffen wir nur noch auf strah-
lendes Frühlingswetter und vie-
le gut gelaunte Gäste, die die-
sen Tag mit uns genießen.“
Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, am 19. April
ab 10 Uhr im Park der Villa Fried-
linde vorbeizuschauen, zu stöbern
und zu schlemmen.

Infotafel NeuhonrathInfotafel NeuhonrathInfotafel NeuhonrathInfotafel NeuhonrathInfotafel Neuhonrath

Infotafel NeuhonrathInfotafel NeuhonrathInfotafel NeuhonrathInfotafel NeuhonrathInfotafel Neuhonrath

Der Verkehrs-und Verschöne-
rungsverein Wahlscheid e.V. (VVW)
errichtet entlang des 900er-We-
ges, den der VVW- anlässlich der
900-Jahresfeier von Wahlscheid
zusammengestellt und beschil-
dert hat, nach und nach Info-Ta-
feln zur Geschichte der Region.
Nun hat die Arbeitsgruppe „die
Bänker“ des VVW eine von Ulrike
Clever aus unserem „Team Histo-
riker“, mit historischen Bildern
zum Ortsteil Neuhonrath gestal-
tete Tafel am Ortseingang aufge-
stellt.
Sie haben Bilder und Texte zur
Geschichte Wahlscheids oder den
Ortsteilen? Fr. Clever freut sich
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Weitere Informationen zu den
Tätigkeiten und das Jahres-
programm des VVW finden Sie

auf www.wahlscheid.de oder kon-
taktieren Sie uns unter
0176-74546206.
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Grabbepflanzung
Erinnerungen lebendig halten, mit Gartenarbeit Trauer bewältigen

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-o

Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestat-
ter e.V./akz-oter e.V./akz-oter e.V./akz-oter e.V./akz-oter e.V./akz-o

(akz-o) Eine geschmackvolle Grab-
bepflanzung zeigt Wertschätzung
und erinnert an Verstorbene. Die
Arbeit am Grab hilft bei der Trau-
erbewältigung.

Warum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechendeWarum ist eine ansprechende
Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?Grabbepflanzung wichtig?
Hinterbliebene finden Trost in der
individuellen Gestaltung der Ru-
hestätte. Eine schöne Bepflan-
zung drückt Liebe und Gedenken
aus. Die Gartenarbeit am Grab
hilft, den Verlust zu verarbeiten.
Deshalb pflegen viele Menschen,
trotz des Trends zu pflegefreien
Gräbern, lieber selbst das Grab
eines geliebten Menschen, erklärt
Elke Herrnberger, Pressespreche-
rin des Bundesverbands Deut-
scher Bestatter. Man kann zwi-
schen Dauerbepflanzung und jah-
reszeitlich wechselnder Bepflan-
zung wählen, letztere erfordert
mehr Pflege.

Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-Ideen für jahreszeitliche Bepflan-
zungzungzungzungzung
Für den Frühling setzen Sie im
Herbst Zwiebelblumen wie Hya-
zinthen und Krokusse. Frische Pri-
meln, Stiefmütterchen und Horn-
veilchen bringen Farbe. Im Som-
mer eignen sich pflegeleichte
Pflanzen wie Lavendel, Fetthenne
und Mauerpfeffer. Für den Herbst
sind Herbstenzian, Purpurglöck-
chen und Stacheldrahtpflanze ide-
al. Pflanzen Sie dicht, um kahle
Stellen zu vermeiden. Im Winter
blühen robuste Pflanzen wie
Scheinbeere, Christrosen und
Schneeglöckchen.

Eine Bepflanzung mit Boden-
deckern ist pflegeleicht. Passen-
de Bodendecker reduzieren den
Pflegeaufwand, breiten sich
schnell aus und verhindern Un-
kraut. Dicht gepflanzt, schaffen
sie eine geschlossene Decke.
Solide Trittplatten erleichtern die
Pflege. Efeu eignet sich für Schat-
tenplätze und verhindert Un-
kraut. Heidepflanzen sind win-
terhart und farbenfroh. Das Ver-
gissmeinnicht ist eine klassische
Friedhofsblume mit blauen Blü-
ten im Frühjahr. Friedhöfe tragen
zum Klimaschutz und zur Arten-
vielfalt bei. Sie sind grüne Lun-
gen und Rückzugsorte in Städ-
ten, anerkannt als ökologische
Nischen für viele Tier- und Pflan-
zenarten. Der Wandel in der

Friedhofskultur führt dazu, dass
Friedhofsträger Klima und Um-
weltschutz in ihre Planungen ein-
beziehen. So entstehen Insek-
tenweiden, Areale mit Bienen-
stöcken oder naturbelassene Flä-
chen, die den parkähnlichen
Charakter mancher Friedhöfe
betonen.
Das Wichtigste in Kürze: Eine
schöne Grabbepflanzung drückt
Zuneigung und Erinnerung aus.

Der Pflegeaufwand sinkt mit ge-
eigneten Pflanzen. Bodendecker
erleichtern die Grabpflege. Mit
den richtigen Pflanzen fördert
man die Artenvielfalt, indem man
insektenfreundliche Pflanzen
wählt. Auf der Homepage des BDB
| Bundesverband Deutscher Be-
statter e.V. (www.bestatter.de)
finden Sie weitere Antworten auf
alle Fragen rund um das Thema
Bestattung und Trauer.
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Die Vorbereitung der 160 Bänke des VVW rund um
Wahlscheid auf die Wandersaison 2026

Putziges aus Scheiderhöhe!
Die Dorfgemeinschaft lud zum Land-Putztag

Der Landputztag in Scheiderhöhe hat sich gelohntDer Landputztag in Scheiderhöhe hat sich gelohntDer Landputztag in Scheiderhöhe hat sich gelohntDer Landputztag in Scheiderhöhe hat sich gelohntDer Landputztag in Scheiderhöhe hat sich gelohnt

Frisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichenFrisch gestrichen

Vom 21. März bis zum 4. April or-
ganisierten die „Stadtmacher“
vom Stadtmarketing Lohmar
wieder die Aktion „Lohmar fegt„Lohmar fegt„Lohmar fegt„Lohmar fegt„Lohmar fegt
los!“los!“los!“los!“los!“. An den schon traditionellen
Stadt- und Land-Putztagen nahm
auch die Dorfgemeinschaft Schei-
derhöhe teil und lud dazu ein.
Am Mittwoch, 1. April, trafen sich
einige helfende Hände vor dem
Dorfgemeinschaftshaus, um bei
dieser schönen Aktion mitzuma-
chen.
Ausgestattet von den Stadtma-
chern mit Handschuhen, Müllsä-
cken und Greifzangen zogen wir
durch Scheiderhöhe, schwärmten
aber auch in Richtung Ham-
merschbüchel, Wielpütz, Muchen-
siefen, Feienberg und sogar
darüber hinaus aus.
Wir waren zwar positiv über-
rascht, dass weniger als erwartet
an achtlos weggeworfenem Müll
zu finden war, dennoch war die
Ausbeute beachtlich: Spitzenrei-
ter dabei waren die üblichen Ver-
dächtigen, Verpackungen von
Fast-Food-Tempeln und auch von
Zigaretten.
Im Anschluss luden wir dann zu
unserem ersten geselligen Bei-
sammensein 2026 ein. Mit einem
großzügig für die Dorfgemein-
schaft gestifteten Grill und bei
Getränken aller Art ließen wir den
Abend entspannt ausklingen
Ein weiteres Highlight, das seit
vielen Jahren in Scheiderhöhe

stattfindet, stand dann am ver-
gangenen Samstag, 11. April, an.
Angesagt war die weit über Schei-
derhöhe hinaus bekannte Infer-
no-Party, veranstaltet vom Föder-
verein der Löschgruppe Scheider-
höhe. Die zahlreichen Feier-Freu-
digen waren Feuer und Flamme!
Uns schließlich blicken wir voraus

auf den wonnigen Monat Mai. Am
30. April stellen wir, wie gewohnt
vor dem Dorfgemeinschaftshaus,
einen Maibaum auf.
Wir wollen uns am frühen Abend
treffen, den sicherlich staatse
Boom schmücken und die Mai-
nacht einläuten. Auch hier wird
es wieder kulinarische Leckerei-

en, bei Bedarf wetterfest unter
Pavillons, geben.
Wir werden an der Feuerschale
plaudern, möglicherweise auch
das ein oder andere Liedchen sin-
gen und einen schönen gemein-
sam Abend haben.
Die Dorfgemeinschaft Scheiderhö-
he freut sich auf Euch!

In den nächsten Wochen seht ihr
rund um Wahlscheid, bis hinein
ins Naafbachtal, vermehrt wieder
diese beiden Info-Schilder auf den

Bänken des Verkehrs-und Ver-
schönerungsvereins Wahlscheid/
Aggertal e.V. (VVW). Die Mitglie-
der der Arbeitsgruppe „die Bän-
ker“ des VVW sind unterwegs und
streichen und reparieren die
Ruhe- und Aussichtsbänke rund
um Wahlscheid.
Wenn euch etwas an den Bänken
auffällt, was beschädigt ist oder
fehlt, dann schickt unseren Bän-
kern diese Info gerne unter
baenker@wahlscheid.de.
Das aktuelle Jahresprogramm des
VVW findet ihr auf
www.wahlscheid.de.
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Miteinander-Chor
Wahlscheid 1879 e.V.
Rückblick auf die Mitgliederversammlung
2026

Gruppe ZWAR Lohmar2025
Die Gruppe wollte hoch hinaus!

Foto: MCWFoto: MCWFoto: MCWFoto: MCWFoto: MCW

Am 6. März fand die ordentliche
Mitgliederversammlung der MCW
im frisch renovierten Sängerhaus
in Wahlscheid statt.
Nach der Begrüßung durch die 1.
Vorsitzende Yvonne Giebelen-
Daughtrey, wurde der verstorbe-
nen Mitglieder gedacht und es
wurden neue Mitglieder begrüßt.
Nachdem sich bei einer leckeren
Suppe gestärkt wurde, folgte die
Tagesordnung.
Der Vorstand wurde durch die an-
wesenden Mitglieder im Amt be-
stätigt.
1. Vorsitzende Yvonne Giebelen-
Daughtrey
2. Vorsitzende Verena Stepanek
1. Geschäftsführerin Elke Seegert
2. Geschäftsführer Werner Schwab
1. Kassiererin Ingeborg Schneider

2. Kassiererin Cordula Schrief
Notenwart Günther Brinkmann
Der Chor hat sich von seinem im
März 2025 eingestellten Chorlei-
ter getrennt. Bis eine neue Chor-
leitung gefunden wird, übernimmt
Heidi Kraus wieder die Proben.
Probenzeiten: montags von 20 bis
21:30 Uhr
Ort: Sängerhaus Wahlscheid,
Wahlscheider Str. 82
Alle, die Freude am Singen ha-
ben, sind herzlich zu einer Probe-
stunde eingeladen.

Und bitte schon mal im Kalender
notieren:
Nächstes Event des MCW:Nächstes Event des MCW:Nächstes Event des MCW:Nächstes Event des MCW:Nächstes Event des MCW:
Wiesenfest „40 JWiesenfest „40 JWiesenfest „40 JWiesenfest „40 JWiesenfest „40 Jahre Sängerahre Sängerahre Sängerahre Sängerahre Sänger-----
haus“haus“haus“haus“haus“
am 21. Juni von 11 bis 17 Uhram 21. Juni von 11 bis 17 Uhram 21. Juni von 11 bis 17 Uhram 21. Juni von 11 bis 17 Uhram 21. Juni von 11 bis 17 Uhr

Gruppe vor dem Post-TowerGruppe vor dem Post-TowerGruppe vor dem Post-TowerGruppe vor dem Post-TowerGruppe vor dem Post-Tower

Am Freitag, 10. April, unternahm
die bisher größte Abordnung der
im letzten Jahr neu gegründeten
ZWAR-Gruppe aus Lohmar, mit 36
Teilnehmenden einen Ausflug in
die ehemalige Bundeshauptstadt
Bonn, um den Post-Tower zu be-
sichtigen.
In dem mit 162,5 Metern höchs-
ten Gebäude Nordrhein-Westfa-
lens wurde unsere Besuchergrup-
pe herzlich empfangen und in ei-
ner gut einstündigen Führung
konnten wir viele Eindrücke sam-
meln, viel Interessantes zum Ge-
bäude erfahren und auf der Besu-
cherebene in der 30. Etage (von
insgesamt 41 Etagen) eine gran-
diose Aussicht über Bonn und das
Rheintal erleben.
Der Post-Tower besteht eigent-
lich aus zwei Hälften und wurde
termingerecht von 2000 bis 2002
in äußerst transparenter Bauwei-

se und unter Einhaltung des ge-
planten Budgets (damals war das
scheinbar noch möglich) aus Stahl
und Glas aufgebaut.
Dabei sind sogar die Fußböden
überwiegend aus mattiertem
Glas, um Tageslicht ins Gebäude
zu holen. Absolut beeindruckend
auch, dass mit der Zweischalen-
Technologie und einem grund-
wasserbasierten Kühlsystem eine
übliche Klimaanlage überflüssig
ist.
Nachdem wir die herrliche Aus-
sicht aus dem 30. Stockwerk - mit
tollen Erklärungen - genossen
hatten, ging es mit den Hochge-
schwindigkeitsaufzügen wieder
hinunter und im Anschluss wur-
den nach einem kleinen Spazier-
gang durch die Rheinauen, die
Erlebnisse bei Kaffee und Kuchen
im Parkrestaurant Rheinaue noch
ausgiebig besprochen. (Jo.Fl.)

LUFTWAFFEN-MOTOR-
SPORTGRUPPE WAHN e.V.

Anzeige

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20.20.20.20.20. Mai Mai Mai Mai Mai
20262026202620262026 die jährliche ordentliche
Mitgliederversammlung durch.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Luftwaffenkaserne WAHN
(Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung
liegt im Vereinsgebäude aus,
wird auf der Homepage des Ver-
eins (www.luftwaffen-motorsport
gruppe.de) veröffentlicht und per
E-Mail versendet.
Der Vorstand
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Osterweg 2026 der
Sankt-Johannes-Kirchengemeinde Lohmar
30 Pilger machten sich gemein-
sam auf ihren ganz persönlichen
Ostermarsch von der Pfarrkirche
St. Johannes Lohmar zur Abteikir-
che Michaelsberg in Siegburg.
Unter dem Leitwort „Brannte
nicht unser Herz, als er unterwegs
mit uns sprach?“ begaben sie sich
dabei gemeinsam auf die Suche
nach Antworten, Orientierung und
einem neuen Blick auf die eigene
Lebens- und Glaubensgeschichte.
Zu einem besonderen spirituellen
Erlebnis hatte Pfarrer Francis am
Samstag, 11. April, eingeladen:
Der als „Osterweg 2026“ bezeich-
neten Pilgertour unter dem Mot-
to „Bewegen - begegnen - besin-
nen“ folgten rund 30 Pilgerinnen
und Pilger, um innere Einkehr,
Momenten der Stille und Begeg-
nungen mit sich und anderen Gläu-
bigen zu erleben.
Treffpunkt war die Kirche Sankt
Johannes in Lohmar, wo der Pil-
gerweg mit einer Begrüßung und
einer geistlichen Einführung be-
gann. Pfarrer Francis erinnerte
daran, dass die österliche Zeit
weit über Ostersonntag und Os-
termontag hinausreicht. „Wir
wollen uns gemeinsam aufma-
chen, um das Ostererlebnis selbst
zu erfahren - auf unserem Weg
und in unseren Begegnungen“, so
der Geistliche. Er knüpfte an die
Emmaus-Geschichte im Lukas-
evangelium (Lk 24,13-35) an, in
der Jesus zwei seiner Jünger ein
Stück des Weges begleitet, ohne
dass sie ihn erkennen. Die beiden
sind enttäuscht, erschöpft und
voller Fragen von den zahlreichen
Ereignissen der vergangenen
Tage. Dem vermeintlich Fremden
schütten sie während des Gehens
ihr Herz aus, berichten von ihrer
Trauer, ihrer Ratlosigkeit und Ver-
zweiflung. Der Fremde geht auf
ihre Sorgen ein und während er
sprach, spürten die beiden eine
innere Wärme, ein Aufleuchten von
Hoffnung - später beschrieben sie
es so: „Brannte nicht unser Herz
in uns, als er unterwegs mit uns
sprach?“
Die Pilger aus Lohmar machten
sich auch auf den Weg, um diesen
besonderen Moment der Nähe
Gottes zu spüren - denn „wo zwei
oder drei in meinem Namen ver-

sammelt sind, da bin ich mitten
unter ihnen“.
Ein Ein Ein Ein Ein WWWWWeg durch Natureg durch Natureg durch Natureg durch Natureg durch Natur,,,,, Geschichte Geschichte Geschichte Geschichte Geschichte
und Begegnungund Begegnungund Begegnungund Begegnungund Begegnung
Von Sankt Johannes führte die
Strecke über den Aggerweg,
vorbei an der Lohmarer Burg und
dem Campingplatz, hinein in den
Lohmarer Wald. Die Gruppe wan-
derte entlang der alten Schienen
der ehemaligen Aggertalbahn, lie-
bevoll als „Luhmerer Grietchen“
bezeichnet.
Auf halber Strecke setzte Pfarrer
Francis einen meditativen Impuls:
Durch bewusstes Atmen sollten
die Teilnehmenden ihre Verbin-
dung zur Natur und zur Schöpfung
erspüren.
Die dritte Station lag auf dem Al-
ten Friedhof in Siegburg. Dort
stand das Thema „Beim Namen
nennen“ im Mittelpunkt - ange-
lehnt an die Begegnung Jesu mit
Maria Magdalena (Joh 20,1-18).
Jede Pilgerin und jeder Pilger zog
den Namen eines anderen Teil-
nehmenden, um das nächste Weg-
stück bewusst zu zweit mit die-
sem zunächst noch „Fremden“ zu
gehen und einander ein wenig
kennenzulernen.
Ankunft auf dem Michaelsberg -Ankunft auf dem Michaelsberg -Ankunft auf dem Michaelsberg -Ankunft auf dem Michaelsberg -Ankunft auf dem Michaelsberg -
Segen, Schatz und GemeinschaftSegen, Schatz und GemeinschaftSegen, Schatz und GemeinschaftSegen, Schatz und GemeinschaftSegen, Schatz und Gemeinschaft
Über die Holzgasse führte der Weg
hinauf zum Kloster Michaelsberg,

wo die Pilger bereits von drei Pries-
tern des Ordens der Unbeschuh-
ten Karmeliten empfangen wur-
den. 2013 zogen insgesamt sechs
Ordensbrüder in den Karmel Mi-
chaelsberg. Sie feiern dort täglich
Gottesdienste in der Abteikirche
oder der Krypta und sind seel-
sorglich in Siegburg, Lohmar,
Sankt Augustin und Niederkassel-
Nord tätig.
In der Anno-Kirche begrüßten die
Mönche ihre Gäste ganz offiziell
und sehr herzlich.
Als besondere Überraschung hat-
te Pfarrer Francis eine „Schatz-
findung“ vorbereitet: Jede Teil-
nehmerin und jeder Teilnehmer
durfte sich eine buntes Glas-Per-
le von einem grünen Samtkissen
nehmen sowie ein rotes Ge-
schenkband mit dem Segens-
spruch:
„Der Herr segne dich und zeige
dir den Platz, an dem er dich
braucht. Der Herr beschütze dich
und erfülle dein Herz mit Freu-
de.“ Diese denkwürdige Schleife
banden sich die Pilger gegensei-
tig als Zeichen der Verbundenheit
ums Handgelenk.
Zum Abschluss lud das Kloster in
seinen Essenssaal ein. Zur Aus-
wahl standen deftige Gulaschsup-
pe und köstliche Minestrone mit
frischen Brötchen. Auf diese Wei-

Die Pilgergruppe am Start vor der Kirche Sankt Johannes in Lohmar. Ganz rechts Pfarrer Francis, der dieDie Pilgergruppe am Start vor der Kirche Sankt Johannes in Lohmar. Ganz rechts Pfarrer Francis, der dieDie Pilgergruppe am Start vor der Kirche Sankt Johannes in Lohmar. Ganz rechts Pfarrer Francis, der dieDie Pilgergruppe am Start vor der Kirche Sankt Johannes in Lohmar. Ganz rechts Pfarrer Francis, der dieDie Pilgergruppe am Start vor der Kirche Sankt Johannes in Lohmar. Ganz rechts Pfarrer Francis, der die
spirituelle Wanderung anbot. Ganz links Paul Höher und Michaela Röhrig vom Repaircafé, die mit ihrer Hündinspirituelle Wanderung anbot. Ganz links Paul Höher und Michaela Röhrig vom Repaircafé, die mit ihrer Hündinspirituelle Wanderung anbot. Ganz links Paul Höher und Michaela Röhrig vom Repaircafé, die mit ihrer Hündinspirituelle Wanderung anbot. Ganz links Paul Höher und Michaela Röhrig vom Repaircafé, die mit ihrer Hündinspirituelle Wanderung anbot. Ganz links Paul Höher und Michaela Röhrig vom Repaircafé, die mit ihrer Hündin
die Wanderung durch den Lohmarer Wald anführten. (Foto Ulrike Clever)die Wanderung durch den Lohmarer Wald anführten. (Foto Ulrike Clever)die Wanderung durch den Lohmarer Wald anführten. (Foto Ulrike Clever)die Wanderung durch den Lohmarer Wald anführten. (Foto Ulrike Clever)die Wanderung durch den Lohmarer Wald anführten. (Foto Ulrike Clever)

se geistig und körperlich gestärkt
traten die Pilgernden den Rück-
weg an.
Der „Osterweg 2026“ endete in
großer Dankbarkeit - für die ge-
meinsamen Schritte, die Begeg-
nungen und die spirituellen Im-
pulse, die viele noch lange be-
gleiten werden.
(Text und Bilder von Ulrike Clever)

Inge Augenstein, die Küsterin derInge Augenstein, die Küsterin derInge Augenstein, die Küsterin derInge Augenstein, die Küsterin derInge Augenstein, die Küsterin der
kath. Kirchen in Neuhonrath undkath. Kirchen in Neuhonrath undkath. Kirchen in Neuhonrath undkath. Kirchen in Neuhonrath undkath. Kirchen in Neuhonrath und
Wahlscheid konnte sehr kenntnis-Wahlscheid konnte sehr kenntnis-Wahlscheid konnte sehr kenntnis-Wahlscheid konnte sehr kenntnis-Wahlscheid konnte sehr kenntnis-
reich aus dem Leben von Erzbi-reich aus dem Leben von Erzbi-reich aus dem Leben von Erzbi-reich aus dem Leben von Erzbi-reich aus dem Leben von Erzbi-
schof Anno II. von Köln berichten,schof Anno II. von Köln berichten,schof Anno II. von Köln berichten,schof Anno II. von Köln berichten,schof Anno II. von Köln berichten,
der 1064 das Benediktinerklosterder 1064 das Benediktinerklosterder 1064 das Benediktinerklosterder 1064 das Benediktinerklosterder 1064 das Benediktinerkloster
auf dem Michaelsberg gründeteauf dem Michaelsberg gründeteauf dem Michaelsberg gründeteauf dem Michaelsberg gründeteauf dem Michaelsberg gründete
und sich nach seinem Tod im De-und sich nach seinem Tod im De-und sich nach seinem Tod im De-und sich nach seinem Tod im De-und sich nach seinem Tod im De-
zember 1075 auch in seinem Lieb-zember 1075 auch in seinem Lieb-zember 1075 auch in seinem Lieb-zember 1075 auch in seinem Lieb-zember 1075 auch in seinem Lieb-
lingskloster in Siegburg beisetzenlingskloster in Siegburg beisetzenlingskloster in Siegburg beisetzenlingskloster in Siegburg beisetzenlingskloster in Siegburg beisetzen
ließ. Noch heute kann an seinemließ. Noch heute kann an seinemließ. Noch heute kann an seinemließ. Noch heute kann an seinemließ. Noch heute kann an seinem
Schrein auf dem Michaelsberg (BildSchrein auf dem Michaelsberg (BildSchrein auf dem Michaelsberg (BildSchrein auf dem Michaelsberg (BildSchrein auf dem Michaelsberg (Bild
9) Andacht gehalten werden. (Foto9) Andacht gehalten werden. (Foto9) Andacht gehalten werden. (Foto9) Andacht gehalten werden. (Foto9) Andacht gehalten werden. (Foto
Ulrike Clever)Ulrike Clever)Ulrike Clever)Ulrike Clever)Ulrike Clever)
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Spargelzeit im Lokal
Wenn im Frühjahr die Spargelsai-
son beginnt, landet das beliebte
Gemüse wieder auf vielen Spei-
sekarten in der Region. Ob klas-
sisch oder modern interpretiert,
Spargelgerichte bieten eine gro-
ße Vielfalt und sprechen unter-
schiedliche Geschmäcker an.
Spargel klassisch mit FleischSpargel klassisch mit FleischSpargel klassisch mit FleischSpargel klassisch mit FleischSpargel klassisch mit Fleisch
Traditionell wird Spargel häufig
mit Fleisch serviert. Besonders
beliebt ist die Kombination mit
gekochtem Schinken oder Schnit-
zel. Dazu kommen meist Salzkar-
toffeln und eine Sauce Hollandai-
se. Diese Zubereitung gilt als fes-
ter Bestandteil der Saisonküche
und ist in vielen Restaurants zu
finden. Auch regionale Betriebe
setzen dabei oft auf Produkte aus
der Umgebung, was den Ge-
schmack zusätzlich prägt.
Leichte Leichte Leichte Leichte Leichte VVVVVarianten mit Fischarianten mit Fischarianten mit Fischarianten mit Fischarianten mit Fisch
Wer es etwas leichter mag, greift
zu Spargelgerichten mit Fisch.
Gebratener Lachs oder zartes
Zanderfilet harmonieren gut mit
dem milden Aroma des Spargels.
Ergänzt wird das Gericht häufig
durch frische Kräuter, Zitronen-
noten oder eine leichte Butterso-

ße. Diese Kombinationen bieten
eine ausgewogene Alternative zu
den eher deftigen Fleischgerich-
ten.
VVVVVegetarische Ideen im egetarische Ideen im egetarische Ideen im egetarische Ideen im egetarische Ideen im TTTTTrendrendrendrendrend
Auch vegetarische Spargelgerichte
gewinnen an Bedeutung. Restau-
rants setzen zunehmend auf kre-
ative Kombinationen, etwa mit
neuen Kartoffeln, Rührei oder Pas-
ta. Frische Salate mit grünem und
weißem Spargel oder Gerichte mit
saisonalem Gemüse zeigen, wie
vielseitig sich das Frühlingsgemü-
se einsetzen lässt. Dabei stehen
oft regionale Zutaten und eine
schonende Zubereitung im Vorder-
grund.
Regionale Regionale Regionale Regionale Regionale VVVVVielfalt genießenielfalt genießenielfalt genießenielfalt genießenielfalt genießen
In der Region nutzen viele Gas-
tronomiebetriebe die Spargelsai-
son, um ihre Speisekarten anzu-
passen. Gäste haben so die Mög-
lichkeit, unterschiedliche Zube-
reitungsarten auszuprobieren und
neue Geschmacksrichtungen zu
entdecken. Ein Besuch im Restau-
rant während der Spargelzeit
lohnt sich daher besonders, um
die saisonale Küche in ihrer gan-
zen Vielfalt zu erleben.
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TV Lohmar Basketball: Alle Teams verlieren
U16.1 und U18 mit schwacher Freiwurfausbeute

U18 nicht immer so fokussiert in der DefenseU18 nicht immer so fokussiert in der DefenseU18 nicht immer so fokussiert in der DefenseU18 nicht immer so fokussiert in der DefenseU18 nicht immer so fokussiert in der Defense

U16.1: Der Gegner ist eindeutigU16.1: Der Gegner ist eindeutigU16.1: Der Gegner ist eindeutigU16.1: Der Gegner ist eindeutigU16.1: Der Gegner ist eindeutig
größer: Nico Alvani beim Kampfgrößer: Nico Alvani beim Kampfgrößer: Nico Alvani beim Kampfgrößer: Nico Alvani beim Kampfgrößer: Nico Alvani beim Kampf
um den Ballum den Ballum den Ballum den Ballum den Ball U14 trotz einiger guter Aktionen (Hier Jonas Südholt) chancenlos gegen Telekom BasketsU14 trotz einiger guter Aktionen (Hier Jonas Südholt) chancenlos gegen Telekom BasketsU14 trotz einiger guter Aktionen (Hier Jonas Südholt) chancenlos gegen Telekom BasketsU14 trotz einiger guter Aktionen (Hier Jonas Südholt) chancenlos gegen Telekom BasketsU14 trotz einiger guter Aktionen (Hier Jonas Südholt) chancenlos gegen Telekom Baskets

Nach dem knapp verlorenen Hin-
spiel bei BG Bonn 2 hatten sich
die Lohmarer Wiedergutmachung
vorgenommen, gerieten aber
zunächst in Rückstand, ehe sie
mit einem 8-0-Lauf das Spiel dre-
hen konnten und mit einer 20-18-
Führung aus dem Viertel gingen.
Das zweite Viertel begann
wiederum mit einem 8-0-Lauf, den
so erspielten Vorsprung konnte
der Gegner bis zur 15. Spielminu-
te beim 35-35 ausgleichen.
Danach spielten bis zur Halbzeit
aber fast nur noch die Lions - 47-
37 nach 20 Spielminuten.
Bonn kam nach der Halbzeit bes-
ser ins Spiel, die Lohmarer agier-
ten zwar in der Offense ganz an-
sehnlich, bekamen aber in der
Defense keinen Zugriff auf ihre
Gegenspieler. So war der Vor-
sprung Mitte des Viertels bereits
perdu, bis zur Viertelpause hat-
ten beide Teams jeweils einen
Lauf - Bonn führte zum Viertelen-
de knapp: 66-67.
Im letzten Viertel ein Dreierfesti-
val (jeweils vier erfolgreiche Drei-
er beider Teams) bei einem sehr
offenen Spiel, die Lions scheiter-
ten in der Crunch-Time an ihrer
schwachen Freiwurfausbeute und
verloren am Ende mit 89-92.
Beim BSV Roleber trat die U16.1
der Lohmar Lions an, ihre Anfangs-
führung hätte bei besserer Frei-

wurfquote sogar noch besser aus-
fallen können als 11-4 Mitte des
Viertels, aber auch so führte das
Team zum Ende des ersten Spiel-
abschnitts mit 19-12.
Auch im zweiten Viertel beherrsch-
ten die Lohmarer das Spiel, hörten
aber unvermittelt in der 17. Spiel-
minute beim Stand von 35-24 auf
zu spielen und mußten so den Geg-
ner bis zur Halbzeit noch auf 35-33
herankommen lassen.
Im dritten Viertel kaum noch ef-
fektive Angriffe der Lions - und

wenn - wurden sie vom Gegner
gefoult, was in Verbindung mit ei-
ner weiterhin desaströsen Frei-
wurfausbeute (5 von 15 in diesem
Viertel) dafür sorgte, dass das Vier-
tel sehr deutlich an den Gegner
ging - Spielstand nach 30 Minu-
ten 46-59.
Der Auftakt des letzten Viertels
verlief ausgeglichen, sämtliche
Punkte des Gegners wurden von
einem gegnerischen Spieler er-
zielt - 58-71 in der 35. Spielminu-
te.

Dann raffte das Team sich trotz
kleiner Besetzung noch Mal zu
einer Energieleistung auf, holte
Punkt um Punkt auf, schaffte
aber am Ende doch keine Wen-
de des Spiels, sondern unterlag
am Ende bei einer Freiwurfquo-
te von 11 Treffern bei 32 Versu-
chen mit 73-75.
In weiteren Spielen verlor die U14
gegen Telekom Baskets 4 mit 51-
100 und die Herren 1 bei Tabel-
lenführer Bad Münstereifel mit
67-91.
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Tanz mit der Maus im WDR Funkhaus
Zwei Gruppen der Ballettschule im Hofgarten durften gemeinsam mit Doris Schuster-Weber
beim großen Maus-Konzert auftreten

MARKISEN FRÜHLINGSGEFÜHLE
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Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

MARKISEN | MARKISENTÜCHER | WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN | GLASDÄCHER | TEXTILE KONFEKTION Showtanz mit der MausShowtanz mit der MausShowtanz mit der MausShowtanz mit der MausShowtanz mit der Maus

Zwei stolze Kindergruppen im WDR FunkhausZwei stolze Kindergruppen im WDR FunkhausZwei stolze Kindergruppen im WDR FunkhausZwei stolze Kindergruppen im WDR FunkhausZwei stolze Kindergruppen im WDR Funkhaus

Beim großen Maus-Konzert im
WDR Funkhaus Köln erlebten
Kinder und Familien einen Nach-
mittag voller Musik, Bewegung
und echter Maus-Magie. Mit-
ten im Geschehen: Doris Schus-
ter-Weber und zwei Gruppen
der Ballettschule im Hofgarten,
die gemeinsam mit der Maus
das Thema „Tanz mit der
Maus“ lebendig werden ließen.
Unterstützt von den Choreograf-
innen Katia Dethiarova und Ya-
semin Akmann präsentierten
die jungen Tänzerinnen einen
ausdrucksstarken Showtanz,
der das Publikum sofort in sei-
nen Bann zog. Zu den Live-Klän-
gen von „Hedwigs Theme“ und
„Abracadabra“ von Lady Gaga
verwandelte sich die Bühne in
eine funkelnde Fantasiewelt -
präzise, kraftvoll und voller
Spielfreude.
Was diesen Auftritt besonders
machte: Die Kinder im Publi-
kum ließen sich unmittelbar an-
stecken. Viele standen auf,
tanzten mit, klatschten im
Rhythmus und folgten begeis-
tert den Bewegungen auf der
Bühne. Auch die Eltern waren
sichtlich berührt und ließen sich
von der Energie der Tänzerin-
nen mitreißen. Die Verbindung
aus Live-Musik, Tanz und der
warmherzigen Präsenz der
Maus erfüllte das Motto des Ta-
ges auf wunderbare Weise.
Natürlich durfte die Maus

selbst nicht fehlen: Sie begrüß-
te die Tänzerinnen persönlich,
winkte den Kindern zu und sorg-
te für strahlende Gesichter und
unvergessliche Momente.
Das Maus-Konzert zeigte ein-
drucksvoll, wie Tanz Kinder
stärkt, verbindet und begeis-
tert. Die Ballettschule im Hof-
garten präsentierte sich als

kreativer Partner, der jungen
Menschen ermöglicht, auf gro-
ßen Bühnen zu wachsen und
Kultur hautnah zu erleben.

Ein rundum gelungenes Event,
das noch lange nachklingen
wird - voller Freude, Bewegung
und echter Maus-Magie.
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MSC-Wahlscheid erfolgreich bei der Osterrallye

Der TV08 Lohmar e.V.
informiert:
Zumbakurs hat noch Plätze frei

Zumba ist BewegungZumba ist BewegungZumba ist BewegungZumba ist BewegungZumba ist Bewegung

Bewegen und dabei richtig Spaß
haben?
Zur mitreißender Musik gemein-
sam tanzen und den Körper ganz
ohne Leistungsdruck in Form brin-
gen? Dann ist Zumba genau das
Richtige!
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
ten, jeder ist bei uns willkommen.

Wir starten mit unserem nächsten
Kurs nach den Osterferien. Getanzt
wird donnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstags,,,,, 20 bis 21 Uhr 20 bis 21 Uhr 20 bis 21 Uhr 20 bis 21 Uhr 20 bis 21 Uhr,,,,,
in der Jabachhalle. Es sind noch
Plätze frei!
Nähere Informationen gibt es über
unsere Geschäftsstelle unter
02206-9054878 oder
geschaeftsstelle@tv08lohmar.de

Duo Strauch / Palm auf Opel AsconaDuo Strauch / Palm auf Opel AsconaDuo Strauch / Palm auf Opel AsconaDuo Strauch / Palm auf Opel AsconaDuo Strauch / Palm auf Opel Ascona

Traditionell steht für viele MSC
Rallyeaktive am Ostersamstag die
Osterrallye des Motorsportclub
Zerf anstatt der Vorbereitungen
auf das heimische Eiersuchen auf
dem Programm.
Drei Teams des MSC machten sich
auf den Weg nach Zerf. Zerf ist
eine Ortsgemeinde im Landkreis
Trier-Saarburg in Rheinland-Pfalz.
Mit Jansen/Jansen, Strauch/Palm
und Wildschütz/Leiendecker wa-
ren drei der insgesamt 87 Starter,
Teams des aktiven Wahlscheider
Vereins.
Die Fahrer waren auf den vier
jeweils zweimal zu fahrenden Wer-
tungsprüfungen extrem gefordert,
denn die Prüfungen waren sehr
selektiv, schnell und sehr an-
spruchsvoll. Dazu kam ein sehr

wechselhaftes Wetter was dann
das Salz in der Suppe war und die
Spreu vom Weizen trennte.
In der Youngtimergruppe 2 (bis
2000 cm³ Hubraum) starteten D.
Strauch/ Oliver Palm auf Opel As-
cona B und konnten nach langem
Kampf den zweiten Klassenrang
und den 31. Gesamtrang belegen.
Ebenfalls auf Opel Ascona B fuh-
ren Vater und Sohn Jansen in der
Gruppe CTC und konnten einen
weiteren Klassensieg und Ge-
samtrang 37 verbuchen. In der
gleichen Klasse wurden S. Wild-
schütz/ T. Leidgschwender auf ih-
rem BMW E30 Klassenzweite und
landeten auf dem 44. Platz im
Gesamtklassement.
Damit belegten alle Teams Podi-
umsplätze und konnten gut für

die Youngtimer Rallye Trophy, die
größte Rallyeserie für historische
Automobile Deutschlands, punk-
ten.
Wenn auch Sie ein Teil in einer
aktiven Motorsportmannschaft,
sei es als Motorsportler, als Sport-

Reinschnuppern immer herzlich
willkommen.
Alle Informationen rund um den
MSC finden Sie auch unter http://
www.MSC-Wahlscheid.de oder auf
Facebook unter MSC-Wahlscheid
- Startseite | Facebook

wart oder in der Or-
ganisation werden
wollen, dann kom-
men Sie doch mal zu
einem der MSC
Wahlscheid Clubab-
ende. Diese finden
immer am ersten
Donnerstag im Mo-
nat ab 20 Uhr im
Restaurant „Aueler
Hof“ in Lohmar Wahl-
scheid statt.
Hier sind Gäste zum
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Eitorfer Frühling 2026: Ein Tag voller Begegnungen,
Erlebnisse und regionaler Vielfalt

Fotos: Verein selbständiger Handwerker e. V.Fotos: Verein selbständiger Handwerker e. V.Fotos: Verein selbständiger Handwerker e. V.Fotos: Verein selbständiger Handwerker e. V.Fotos: Verein selbständiger Handwerker e. V.

Am Sonntag, 26. April, lädt der
Eitorfer Frühling von 11 bis 18 Uhr
in den gesamten Ortskern ein. Die
traditionsreiche Veranstaltung,
die seit 1978 besteht, verwandelt
Eitorf erneut in eine pulsierende
Messe- und Erlebniswelt. Organi-
siert vom Verein selbstständiger
Handwerker e. V. und der Gemein-
de Eitorf, bietet die Messe Unter-
nehmen aus Handwerk, Handel

und Dienstleistung eine starke
Plattform, um sich und ihre Ange-
bote einem großen Publikum zu
präsentieren. Der Einzelhandel be-
teiligt sich zudem mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag von 13 bis
18 Uhr.
Unter dem Motto „Regional, Fa-
miliär, Vernetzend“ will der Eitor-
fer Frühling Betriebe, Verbände
und Besucher enger zusammen-

bringen. Viele Aussteller informie-
ren nicht nur über ihre Produkte
und Dienstleistungen, sondern
auch über Ausbildungs- und Kar-
rieremöglichkeiten in ihren Un-
ternehmen.
Ein besonderes Highlight in die-
sem Jahr ist der ADAC-Über-
schlagsimulator, der erstmals in
Eitorf zu sehen sein wird. Er ver-
mittelt eindrucksvoll, welche Kräf-

te bei einem Unfall wirken, und
sensibilisiert für die Bedeutung
von Sicherheit im Straßenverkehr.
Auf einer zentralen Bühne erwar-
tet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm
mit Impulsvorträgen, Vorführun-
gen, Erfolgsgeschichten und mu-
sikalischen Beiträgen. Das Pro-
gramm fördert den Austausch zwi-
schen Experten, Unternehmen und
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So26.4.
von 11 bis 18 Uhr
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 Kinderparadies

 Spannende Vorträge

 Netzwerken

www.eitorfer-Fruehling.de

dem Publikum und sorgt zugleich
für zusätzliche Unterhaltung.
Auch kulinarisch hat der Eitorfer
Frühling viel zu bieten. Neben re-
gionalen Spezialitäten und süßen
Leckereien wird erstmals ein Food-
Bereich rund um den Marktplatz
eingerichtet, der mit vielfältigen
Köstlichkeiten zum Verweilen ein-
lädt. Für Familien und Kinder gibt
es ein umfangreiches Mitmach-
angebot. Kreative Bastelstatio-

nen, eine Hüpfburg, der ADAC-
Bobbycar-Parcours, die Waldschu-
le mit Wildtierausstellung sowie
der Eitorfer Imkerverein sorgen
für ein buntes Programm für die
jüngsten Besucher.
Eine große Fahrzeugausstellung
verschiedener Hersteller präsen-
tiert aktuelle Modelle, ergänzt
durch innovative Konzepte der E-
Mobilität, darunter auch Fahrrä-
der und E-Bikes. Darüber hinaus

sind zahlreiche Vereine, soziale
Organisationen und Fachanbieter
vertreten - vom Unternehmerin-
nen-Netzwerk über Pflegediens-
te bis hin zu Ausstellern für PV-
und Solartechnik. Der ADFC bie-
tet zudem eine Fahrradregistrie-
rung und -codierung an.
Der Eitorfer Frühling steht für Be-
gegnung, Vielfalt und regionalen
Zusammenhalt. Er ist ein Ort, an
dem Unternehmen, Vereine und

Besucher miteinander ins Ge-
spräch kommen und neue Impul-
se gewinnen können. Die Veran-
staltung ist barrierefrei und lädt
Menschen jeden Alters ein, einen
erlebnisreichen Tag im Herzen von
Eitorf zu verbringen.
Da das Bühnenprogramm bis Re-
daktionsschluss noch nicht final
feststand, finden sich aktuelle In-
formationen unter:
www.eitorfer-fruehling.de
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Haben Sie ein Musikinstrument wie Akkordeon,
Keyboard, Bass oder Percussion zu Hause und vermissen
die Gemeinschaft?
Das Akkordeon-Orchester Müllekoven sucht stets neue Mitglieder!
Sie spielen Akkordeon, Keyboard,
Bass oder Percussion und suchen
nach einer Möglichkeit, Ihre Lei-
denschaft mit Gleichgesinnten zu
teilen? Sie möchten ein Teil des
engagierten Akkordeon-Orches-
ters Müllekoven werden, das mit
Freude musiziert? Dann hat Ihre
Suche ein Ende! Unser Verein
sucht stets nach neuen Mitglie-
dern, um unser musikalisches
Schaffen zu bereichern und zu er-
weitern.
Egal, ob Sie ein erfahrener Hob-
bymusiker sind oder ein ambitio-
nierter Wiedereinsteiger - bei uns
sind Sie herzlich willkommen. Un-
ser Repertoire reicht von klassi-
schen Meisterwerken über mo-

derne Arrangements bis hin zu tra-
ditionellen Stücken, sodass für
jeden Geschmack etwas dabei ist.
Klar, Sie sollten Noten lesen kön-
nen - das ist unsere Basis.
Was viele nicht wissen, als Akkor-
deonist-in im Orchester wird nur
mit Rechts, also auf der Diskant-
seite gespielt.
Daher müssen Sie auf den Bass-
knöpfen nicht spielen können.
Dies macht auch einen eventuel-
len Umstieg von anderen Tasten-
instrumenten auf ein Piano-Ak-
kordeon leicht möglich.
Warum bei uns mitmachen?Warum bei uns mitmachen?Warum bei uns mitmachen?Warum bei uns mitmachen?Warum bei uns mitmachen?
· Gemeinschaft:Gemeinschaft:Gemeinschaft:Gemeinschaft:Gemeinschaft: Erleben Sie die

besondere Atmosphäre des
gemeinsamen Musizierens,

gemeinsame Ausflüge und
Probenwochenenden.

· Auftritte:Auftritte:Auftritte:Auftritte:Auftritte: Freuen Sie sich auf
regelmäßige Auftrittsmöglich-
keiten bei Konzerten, Festen
und lokalen Veranstaltungen.

· Vielfalt:Vielfalt:Vielfalt:Vielfalt:Vielfalt: Spielen Sie in einer
Formation, die sich durch ihre
musikalische Bandbreite aus-
zeichnet.

Das Akkordeon-Orchester Mülle-
koven Troisdorf lädt Sie herzlich
zu unseren Proben unverbindlich
ein! Los geht’Los geht’Los geht’Los geht’Los geht’s jeweils montagss jeweils montagss jeweils montagss jeweils montagss jeweils montags
um 20 Uhr in der Mehrzweckhal-um 20 Uhr in der Mehrzweckhal-um 20 Uhr in der Mehrzweckhal-um 20 Uhr in der Mehrzweckhal-um 20 Uhr in der Mehrzweckhal-
le le le le le TTTTTroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekoven.oven.oven.oven.oven.
Weitere Informationen zum Or-
chester erhalten Sie unter der
Webseite: www.AOM1960.de

Eine vorherige Anmeldung ist nicht
zwingend nötig, aber wir freuen
uns über eine kurze Nachricht.
Kontakt gerne per E-Mail:
vorstand@aom1960.de oder Tele-
fon 02241-27765.
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Frühlingscheck fürs Auto

Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Wenn die Tage länger und die Tem-
peraturen milder werden, beginnt
für viele Autofahrer die Zeit der
ersten Ausflüge und Urlaubspla-
nungen. Nach den Wintermona-
ten lohnt sich ein genauer Blick
aufs Fahrzeug. Streusalz, Feuch-
tigkeit und Kälte haben Spuren
hinterlassen. Ein Frühlingscheck
sorgt dafür, dass das Auto zuver-
lässig und sicher in die warme
Jahreszeit startet.

Klimaanlage prüfen und reinigenKlimaanlage prüfen und reinigenKlimaanlage prüfen und reinigenKlimaanlage prüfen und reinigenKlimaanlage prüfen und reinigen
Gerade im Frühling rückt die Kli-
maanlage wieder in den Fokus.
Da sie im Winter oft wenig ge-
nutzt wird, kann sich in dieser
Zeit Feuchtigkeit im System sam-
meln. Das begünstigt die Bildung
von Bakterien und Pilzen, die
beim Einschalten unangenehme
Gerüche verursachen können.
Fachwerkstätten bieten deshalb
spezielle Wartungen für Klimaan-

lagen an. Dabei wird die Anlage
überprüft, das Kältemittel kontrol-
liert und bei Bedarf nachgefüllt.
Auch der Innenraumfilter wird
meist gewechselt, was gerade für
Allergiker interessant ist, da das
die Zahl der Pollen im Fahrzeug
verringern kann. Zusätzlich kann
eine Desinfektion der Lüftungs-
kanäle sinnvoll sein. Sie sorgt
dafür, dass Luft wieder sauber und
geruchsfrei in den Innenraum ge-
langt. Experten empfehlen eine
solche Wartung etwa alle zwei
Jahre.

Unterboden und Lack im BlickUnterboden und Lack im BlickUnterboden und Lack im BlickUnterboden und Lack im BlickUnterboden und Lack im Blick
behaltenbehaltenbehaltenbehaltenbehalten
Der Winter hinterlässt oft sicht-
bare Spuren am Fahrzeug. Streu-
salz kann Lack und Unterboden
angreifen, wenn es nicht recht-
zeitig entfernt wird. Eine gründli-
che Fahrzeugwäsche, idealerwei-
se mit Unterbodenreinigung, ge-

hört deshalb zu den wichtigsten
Frühjahrsmaßnahmen.
Auch eine Lackpflege mit Wachs
oder Versiegelung kann sinn-
voll sein.
Sie schützt die Oberfläche vor
Schmutz, UV-Strahlung und Pol-
len. Kleine Steinschläge oder Lack-
schäden sollten dabei ebenfalls
überprüft und gegebenenfalls
ausgebessert werden.

WWWWWeitere sinnvolle Feitere sinnvolle Feitere sinnvolle Feitere sinnvolle Feitere sinnvolle Frühjahrsserrühjahrsserrühjahrsserrühjahrsserrühjahrsser-----
vicesvicesvicesvicesvices
Neben Klimaanlage und Reini-
gung gibt es weitere Punkte, die
im Frühling überprüft werden soll-
ten. Dazu gehört vor allem der
Wechsel von Winter- auf Sommer-
reifen. Gleichzeitig lohnt sich ein
Blick auf Profiltiefe und Reifend-
ruck.
Werkstätten bieten häufig kom-
binierte Frühjahrschecks an. Dabei
werden unter anderem Bremsen,

Beleuchtung, Scheibenwischer
und Flüssigkeitsstände kontrol-
liert. Auch eine Überprüfung der
Batterie kann sinnvoll sein, da sie
durch niedrige Temperaturen im
Winter stark belastet wird.
Wer sein Fahrzeug rechtzeitig fit
für den Frühling macht, fährt nicht
nur komfortabler, sondern auch
sicherer.
Ein kurzer Werkstattbesuch und
eine gründliche Reinigung helfen,
mögliche Schäden frühzeitig zu
erkennen und sorgen für einen
entspannten Start in die neue Au-
tosaison.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

1 Mio. Euro den Neubau Brücke Heppenberg
Arbeit der früheren Bürgermeisterin trägt auch für die Brücke Heppenberg Früchte

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die SPD Lohmar informiert aus den Ausschüssen
Sichere Wege für unsere Kinder...

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Landesverkehrsminister Oliver
Krischer (Grüne) hat letzten Frei-
tag das Programm „Nahmobilität
2026“ vorgestellt und wir in Loh-
mar profitieren besonders.
Mit 1 Mio. Euro wird der Ersatz-Mit 1 Mio. Euro wird der Ersatz-Mit 1 Mio. Euro wird der Ersatz-Mit 1 Mio. Euro wird der Ersatz-Mit 1 Mio. Euro wird der Ersatz-
neubau in Heppenberg gefördert.neubau in Heppenberg gefördert.neubau in Heppenberg gefördert.neubau in Heppenberg gefördert.neubau in Heppenberg gefördert.
Das Baurecht für diese Brücke
und die bei Naafshäuschen wur-
de 2025 unter Bürgermeisterin
Claudia Wieja erreicht; für beide
Brücken wurden da auch die För-
deranträge gestellt.
Für die Brücke Naafshäuschen
wurde die Förderung bereits 2025
bewilligt, für die wichtige Ver-

bindung Donrath-Heppenberg
wurde sie nun vom Ministerium
eingeplant.
Das ist ein großer Schritt, gera-
de für Schulkinder, damit diese
sichere, kurze und klimafreund-
liche Wegeverbindung trotz des
Widerstandes des BUND dauer-
haft gesichert wird.
Die Vorarbeit und erheblichen An-
strengungen der früheren Bürger-
meisterin Claudia Wieja haben
damit jetzt Früchte getragen.
Nach der Fertigstellung der Brü-
cke Höhe Naafshäuschen 2025
und der in Heppenberg 2026 sind

dann im Stadtgebiet zwei wichti-
ge Brückenverbindungen trotz
der Schwierigkeiten von Ersatz-
neubauten in FFH-Gebieten und
dem Widerstand des BUND im
Rhein-Sieg-Kreis gesichert.
Nun gilt es die Bauphase sorg-
fältig zu planen, um für die Schü-
lerinnen und Schüler in der Bau-
zeit durch geeignete Maßnahmen
einen sicheren Schulweg zu
schaffen.
Lohmar profitiert auch noch an
zwei weiteren Stellen:
• Der Rad- und Gehweg an der

K 20 / Brückenstraße wird mit

680.000 Euro Förderung er-
tüchtigt. Diese Planungen ge-
hen auf die Zusammenarbeit
der früheren Bürgermeisterin
und dem ADFC sowie unse-
rem Kreistagsabgeordneten
Horst Becker und dem Fach-
amt des Rhein-Sieg-Kreises
zurück.

• Mit 56.000 Euro für Que-
rungshilfen in der Jabachsied-
lung, die der Behindertenbei-
rat zur Verbesserung der Si-
cherheit im Wohngebiet ge-
fordert hatte.

Horst Becker

Ausschuss für Bauen und Infra-Ausschuss für Bauen und Infra-Ausschuss für Bauen und Infra-Ausschuss für Bauen und Infra-Ausschuss für Bauen und Infra-
strukturstrukturstrukturstrukturstruktur
Schulwegbeleuchtung in Birk - Si-
cherheit hat Vorrang:
Damit die Kinder aus Inger und
Birk sicher zur neuen Schule kom-
men, erweitert die Stadt Lohmar
die Beleuchtung an der K 13.
Uwe Grote (SPD-Fraktionsvorsit-
zender): „Das ist eine gute Nach-
richt für Eltern und Schüler in In-
ger und Birk: Der Schulweg zur

neuen Grundschule wird sicherer.“
Der Ausschuss für Bauen und
Infrastruktur hat beschlossen,
die Lücke in der Straßenbe-
leuchtung entlang der K 13 zu
schließen. Auf dem Weg zwi-
schen Inger/Birk und der Straße
„Zur Neuen Schule“ werden sie-
ben zusätzliche Solarleuchten
für Sichtbarkeit in der dunklen
Jahreszeit sorgen. Für die Instal-
lation der modernen Lichtpunk-

te stellt die Stadt Haushaltsmit-
tel in Höhe von 26.000 Euro be-
reit.
Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für VVVVVerkerkerkerkerkehr und Mobi-ehr und Mobi-ehr und Mobi-ehr und Mobi-ehr und Mobi-
litätlitätlitätlitätlität
Die Sicherheit rund um unsere Ki-
tas und sozialen Einrichtungen ist
für die SPD-Lohmar nicht verhan-
delbar. Das gilt auch für die neue
Kita Pützerau in Lohmar-Süd -
denn sichere Wege für die Kleins-
ten bedeuten auch Lebensquali-

tät für die Nachbarschaft.
Wir setzen auf Lösungen, die im
Alltag wirklich funktionieren.
Deshalb haben wir die Verwal-
tung beauftragt, weitere Bürger-
gespräche vor Ort zu organisie-
ren. Gemeinsam mit euch wol-
len wir die aktuelle Verkehrsla-
ge nach der Kita-Eröffnung ge-
nau unter die Lupe nehmen und
Probleme direkt lösen.

Gisela Becker
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Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher
Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Ge-
fühl von Heimat. Sie sind tief
verwurzelt in der mitteleuropäi-
schen Kulturlandschaft, an Kli-
ma und Boden angepasst und
bieten gleichzeitig einen un-
schätzbaren ökologischen Wert
für Flora und Fauna.
Wildsträucher wie Schlehe,
Weißdorn, Hasel, Holunder oder
Kornelkirsche sind mehr als nur
schmückendes Beiwerk. Sie prä-
gen das Bild traditioneller He-
ckenlandschaften und bringen
eine lebendige, naturnahe
Struktur in den Garten. Mit ih-
ren unterschiedlichen Blühzei-
ten, vielfältigen Blattformen und
oft farbenfrohen Früchten sor-
gen sie für Abwechslung über
das ganze Gartenjahr hinweg -
und vermitteln ein Stück ur-
sprünglicher Natur direkt vor
der Haustür.

Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt
oft schon im Spätwinter ihre
zarten, gelben Blüten und bie-
tet den ersten Insekten Nah-
rung. Im Sommer folgen Schle-
he, Hundsrose und Liguster mit
einem reichen Blütenflor, der
Bienen und Schmetterlinge an-
zieht. Im Herbst schließlich
leuchten die roten Beeren des
Weißdorns oder die dunklen
Früchte des Holunders und wer-
den von zahlreichen Vogelarten
geschätzt.
Auch das bunt gefärbte Laub vie-
ler Sträucher bringt herbstliche
Wärme in den Garten. Infos und

Beratung finden Hobbygärtner in
den Baumschulen vor Ort und
unter www.gruen-ist-leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funkti-
onen: Sie schützen vor Wind,
bieten Sichtschutz, strukturie-
ren Gartenräume und schaffen
Lebensraum. In ihren dichten
Zweigen finden Vögel sichere
Nistplätze, Kleinsäuger wie Igel
oder Maus fühlen sich im Unter-
wuchs wohl, und auch viele
Schmetterlingsarten nutzen hei-
mische Sträucher als Futter-
pflanze für ihre Raupen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimi-
schen Schädlingen und benöti-
gen meist keine zusätzliche Be-
wässerung. Wichtig ist die rich-
tige Standortwahl und möglichst
eine Kombination verschiedener
Arten, um über das Jahr hinweg
ein kontinuierliches Blüh- und
Fruchtangebot zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern
ist kein künstlich gestalteter
Raum, sondern ein lebendiges
Stück Heimat, das mit der Um-
gebung in Beziehung tritt. Er
erinnert an Feldraine, alte He-
cken und Waldränder - Orte, an
denen sich Natur und Mensch
seit Jahrhunderten begegnen.
Wer ihn mit Geduld und Liebe
pflegt, wird mit einer besonde-
ren Atmosphäre belohnt: mit
dem Gefühl, angekommen zu
sein - in der eigenen, lebendi-
gen Gartennatur. (akz-o)
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Tipps und Termine
Themen - mitten aus dem Leben. Konzerte - mitten fürs Herz
Tipps und Termine aus den evange-
lischen Kirchengemeinden an Sieg
und Rhein für April:
„Worte“„Worte“„Worte“„Worte“„Worte“
Menschen mit und ohne Behinde-
rung aus dem Freizeittreff Hangelar
gestalten zusammen mit Pfarrerin
Christiane Böcker den Gottesdienst
über „Worte“ am Sonntag, 19.
April, 10 Uhr, in der Christuskir-
che, An der Evangelischen Kirche
1-3, 53757 Sankt Augustin-Han-
gelar. Worte, die klein machen, und
Worte, die uns wachsen lassen,
sind das Thema des Gottesdiens-
tes mit der Pfarrerin für Behinder-
tenarbeit.
Tierisch schöne MusikTierisch schöne MusikTierisch schöne MusikTierisch schöne MusikTierisch schöne Musik
Das Konzert am Sonntag, 19. April,
17 Uhr, in der Auferstehungskirche
in Siegburg, Annostraße 14, trägt
den Titel „Geh aus, mein Herz“. Zu
hören ist tierisch schöne Orgelmu-
sik mit Kuckuck, Nachtigall, Bie-
nen und Katzen. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von G.F. Hän-
del, G. Fischer (Wenn Mozart „Geh
aus, mein Herz“ geschrieben hät-
te), J. Borstelmann (Tierliedvaria-
tionen) und D. Bédard (Cat-Suite).
Zwischendurch folgen Strophen
von „Geh aus, mein Herz“ zum
Mitsingen. An der Orgel: Kantorin
Katrin Wissemann. Der Eintritt ist
frei, Spenden für die Orgel sind
willkommen.
Quartett in HonrathQuartett in HonrathQuartett in HonrathQuartett in HonrathQuartett in Honrath
„Was weite Herzen füllt - Quartett
am Ende der Zeit“ steht über dem
Konzert am Sonntag, 19. April, 17
Uhr, in der Evangelischen Kirche,
Peter-Lemmer-Weg, Lohmar-Hon-
rath. Naomi Binder (Violine), Ro-
ger Hanschel (Saxophon), Gero

Körner (Piano) und Attila Benkö
(Tuba) spielen Werke u.a. von Mi-
chael Nyman, Gero Körner, Astor
Piazolla und Roger Hanschel. Ti-
ckets kosten 20, ermäßigt 10 Euro.
Vorbestellungen unter
konzerte@musik-honrath.de oder
02206 7201.
EvensongEvensongEvensongEvensongEvensong
Der Evangelische Chor Hangelar-
Holzlar gestaltet den Evensong zur
Osterzeit am Sonntag, 19. April,
18 Uhr, in der Dornbuschkirche,
Dahlienweg 4, Bonn-Holzlar.
„Wohnen“„Wohnen“„Wohnen“„Wohnen“„Wohnen“
Interessierte Mütter und Väter von
Kindern mit Behinderung sind ein-
geladen zum Elterntreff zum The-
ma Wohnen. Eine geeignete Wohn-
form für das Kind finden, den rich-
tigen Zeitpunkt für den Auszug des
Kindes wählen, in einem Eltern-
verein ein Wohnprojekt starten -
das sind Aspekte des Abends mit
Andreas Willinghöfer von der He-
phata Leben gGmbH. Der Infoab-
end findet am Montag, 20. April,
18 Uhr, im Evangelischen Gemein-
dezentrum Hangelar statt, An der
Evangelischen Kirche 1-3, 53757
Sankt Augustin. Wer teilnehmen
möchte, ist gebeten, sich bis
16. April bei christiane.boecker@
ekir.de anzumelden.
MitsingabendMitsingabendMitsingabendMitsingabendMitsingabend
Von Volkslied bis Popsong reicht
das Liederangebot beim Mitsin-
gabend im Jugendheim in Ober-
kassel, Kinkelstraße, Bonn-Ober-
kassel, am Dienstag, 21. April,
19:30 Uhr.
Thema DemenzThema DemenzThema DemenzThema DemenzThema Demenz
Was fürs Herz gut ist, ist auch fürs
Gehirn gut - dieser Gedanke steht

über dem Vortrag über Demenz. Er
beginnt am Mittwoch, 22. April,
um 18 Uhr in der Emmaus-Kirche,
Von-Galen-Straße 28, 53757 Sankt
Augustin-Menden. Gesprächspart-
ner ist Prof. Dr. Alfredo Ramirez
aus Köln, Professor für Neuroge-
netik kognitiver Erkrankungen.
KochgruppeKochgruppeKochgruppeKochgruppeKochgruppe
Unter dem Motto „Himmlische Ge-
richte“ trifft sich die Kochgruppe
der Evangelischen Kirchengemein-
de Bad Honnef wieder am Freitag,
24. April 17 Uhr, im Gemeindehaus,
Luisenstraße 15, Bad Honnef. Die
Gruppe ist offen für Teilnehmende -
nötig ist aber eine Anmeldung, mög-
lich circa zehn Tage vorher auf ev-
kirche-bad-honnef.de.
KneipenquizKneipenquizKneipenquizKneipenquizKneipenquiz
Die Evangelische Kirchengemein-
de Neunkirchen bittet am Freitag,
24. April, 18:30 Uhr, zum Kneipen-
quiz. Die Adresse: Dahlerhofer Stra-
ße 3, Neunkirchen.
Kreativ werdenKreativ werdenKreativ werdenKreativ werdenKreativ werden
„Frühlingsboten“ sind im Fokus
beim Kreativabend in der Evange-
lischen Kirchengemeinde Sieg-
burg-Kaldauen. Er findet am Frei-
tag, 24. April, 19 Uhr, in der Frie-
denskirche, Friedensstraße, Kal-
dauen, statt.
Film gucken, singen, tanzenFilm gucken, singen, tanzenFilm gucken, singen, tanzenFilm gucken, singen, tanzenFilm gucken, singen, tanzen
Das Familienzentrum Seelscheid
lädt zu einem fröhlichen Kinoab-
end im Gemeindehaus ein. Ange-
schaut wird der Kultfilm „Mamma
Mia!“ - Mitsingen und Mittanzen
sind erwünscht. Der Abend voller
ABBA-Hits beginnt am Freitag, 24.
April, um 19:30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus,,,,, Pfarrer-Juli-
us-Smendt-Platz, Seelscheid.

Stummfilmklassiker und OrgelStummfilmklassiker und OrgelStummfilmklassiker und OrgelStummfilmklassiker und OrgelStummfilmklassiker und Orgel
Am Freitag, 24. April, 20 Uhr, Johan-
neskirche Troisdorf, Viktoriastraße
1, gibt der Kölner Konzertorganist
George Warren das Konzert
„Stummfilmklassiker trifft auf Or-
gel“. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
Klassik und FilmKlassik und FilmKlassik und FilmKlassik und FilmKlassik und Film
Am Sonntag, 26. April, 18 Uhr, spielt
das Kammerorchester der Evange-
lischen Kirchengemeinde Oberkas-
sel-Königswinter in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2, ein Orchesterkon-
zert mit Werken aus Klassik und
Film, u.a. von E. Elgar, A. Dvórak, K.
Jenkins und aus „Fluch der Kari-
bik“. Die Leitung liegt bei Kantorin
Stefanie Ingenhaag. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
MitsingabendMitsingabendMitsingabendMitsingabendMitsingabend
Das nächste offene Singen der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bad
Honnef findet am Montag, 27. April,
19 Uhr, im Gemeindehaus, Luisen-
straße 15, Bad Honnef, statt. An-
meldungen bei waehlt@ev-kirche-
bad-honnef.de werden erbeten.
Irische FolkmusikIrische FolkmusikIrische FolkmusikIrische FolkmusikIrische Folkmusik
Am Montag, 27. April, 20 Uhr, ist
Andy Irvine mit einem Solo-Konzert
zu Gast in der Nachfolge-Christi-
Kirche Beuel, Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 8. Auf dem Programm: Irish
Folk.
„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“
„Mit Gott unterm Sternenzelt“
heißt der besondere Abend auf der
Mucher Gemeindewiese. Er findet
am Donnerstag, 30. April, ab 17 Uhr
statt.
Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:Gemeinden an Sieg und Rhein:
wwwwwwwwwwwwwww.ekasur.ekasur.ekasur.ekasur.ekasur.de/gemeinden/.de/gemeinden/.de/gemeinden/.de/gemeinden/.de/gemeinden/

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
24.24.24.24.24.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
19.19.19.19.19.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
26.26.26.26.26.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr - Jubiläumskonfir-
mation mit Pfr. Thomas Weck-
becker

3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Präd. Jeanette D´Ans
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Di.,Di.,Di.,Di.,Di., 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
16 Uhr - ökum. Bibelgesprächskreis
16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
Mi.,Mi.,Mi.,Mi.,Mi., 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Senioren-Frühstück
15 Uhr - Mini-Chor - Gruppe 1 (3 bis
4 Jahre)
15.30 Uhr - Mini-Chor - Gruppe 2 (4

bis 5 Jahre)
16.15 Uhr - Midi-Chor (6 bis 11
Jahre)
18 Uhr - ZWAR Regionaltreffen
DoDoDoDoDo.,.,.,.,., 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäus-Chor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Unsere Mini-ClubsMini-ClubsMini-ClubsMini-ClubsMini-Clubs treffen sich nach
Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr und um

15.30 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie Fr.
um 9 und 16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19 Uhr
/ Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail: thomas.weckbecker@ekir.de
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Ev. Emmausgemeinde
Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath
10 Uhr - Frühstück mit Gott und der
Welt Pfr.in Barbara Brill-Pflümer
17 Uhr - Konzert Förderkreis für
Musik Honrath e.V. Kirche Hon-
rath
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath
11 Uhr - QiGong
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
BirkBirkBirkBirkBirk
13 Uhr - ZWAR-Gruppe: Bewe-
gung
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
19 Uhr - Probe Lumina
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
12 Uhr - Sprachkurs für geflüchte-
te Frauen
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
BirkBirkBirkBirkBirk
11 Uhr - ZWAR-Gruppe: Gesell-
schaftsspiele
14 Uhr - Musik mit Kindern
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
10 Uhr - Frauentreff
10 Uhr - Offene Sprechstunde des
Pfarrteams bis 11 Uhr
16:30 Uhr - Kinder- und Jugend-
chorprobe Lohmar
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
BirkBirkBirkBirkBirk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath
16 Uhr - Hatha Yoga
16 Uhr - Spielgruppe
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
9 Uhr - Sitzgymnastik
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 Uhr - Mobile Suchtberatung
der Diakonie bis 13 Uhr
15 Uhr - Literaturkreis Lohmar
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
BirkBirkBirkBirkBirk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath
8:30 Uhr - Damengymnastik
8:45 Uhr - Schulgottesdienst 3.
Klassen
9:30 Uhr - Gymnastikgruppe
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
10 Uhr - Gedächtnistraining

15:30 Uhr - Gottesdienst für De-
menzkranke
17 Uhr - Probe Posaunenchor
18 Uhr - Männerkochen
18 Uhr - Freizeittreff Jugend
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Lohmar HonrathLohmar HonrathLohmar HonrathLohmar HonrathLohmar Honrath
10 Uhr - Gottesdienst Präd. Jea-
nette D’Ans
Wer einen Fahrdienst zum Got-
tesdienst benötigt, meldet sich
bitte bis Freitags um 12 Uhr im
jeweiligen Gemeindebüro.
ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-
DEBÜROSDEBÜROSDEBÜROSDEBÜROSDEBÜROS
BirkBirkBirkBirkBirk
Mittwochs, Donnerstags und Frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie Don-
nerstags von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02246/3424
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath
Dienstags, Donnerstags und Frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie Diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02206/900930
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
Dienstags 10 bis 12 Uhr, Mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie Frei-
tags von 10 bis 12 Uhr.
Telefon: 02246/4375
E-Mail: emmausgemeinde-
Lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246/3049856.
Mehr Informationen auf:
www.emmausgemeinde
Lohmar.ekir.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprAprAprAprApr.....
11 Uhr - Birk Erstkommunionfeier
musikalische Gestaltung durch
das Vokalensemble Eileen Becker
14 Uhr - Birk Erstkommunionfeier
musikalische Gestaltung durch
das Vokalensemble Eileen Becker
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Cosmas
Zimmermann (SWA)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprAprAprAprApr.....
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Katharina und Wil-
helm Stollwerk und Klaus-Dieter
Stollwerk sowie Verstorbene der
Familie Hasberg
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Heike Franken und in be-
sonderer Meinung (JG) sowie Wer-
ner Imsiecke
10 Uhr - Lohmar Kleinkindergot-
tesdienst im Pfarrzentrum
10.30 Uhr - Neuhonrath
Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Hermann Manfred
Böhnstedt (JG)
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     AprAprAprAprApr.....
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Gebet für Heinz Bruhn (JG)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprAprAprAprApr.....
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
mit Gebet für Gerda und Johann
Grzb (JG)

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprAprAprAprApr.....
8.30 Uhr - Neuhonrath Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen
der Gemeinschafsgrundschule
Wahlscheid
10 Uhr - Lohmar Wortgottesdienst
im ev. Altenheim und Kranken-
kommunion
18 Uhr - Birk Abendmesse
20 Uhr - Heide Meditation in der
Kapelle Xaverius
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprAprAprAprApr.....
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprAprAprAprApr.....
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Rudolf Schmitz (JG)
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath
Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe als
Dankmesse der Erstkommunion-
kinder mit Gebet für Verstorbene
der Familie Manz und Becker
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 24. 24. 24. 24. 24.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.04.2026 um 10 Uhr20.04.2026 um 10 Uhr20.04.2026 um 10 Uhr20.04.2026 um 10 Uhr20.04.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Drohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & Luftaufnahmen

für Immobilien, Dokumentation & In-
spektion, Privat & Gewerbe. Unver-
bindlich anfragen: 02247-759621.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Frühling bringt Jobchancen
Wenn die Tage länger werden und
viele Betriebe ins neue Geschäfts-
jahr starten, kommt auch Bewe-
gung in den Arbeitsmarkt. Der
Frühling gilt traditionell als gute
Zeit für die Jobsuche. Unterneh-
men planen Projekte, besetzen
offene Stellen neu und reagieren
auf personelle Veränderungen
zum Jahreswechsel.
Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
In zahlreichen Branchen steigt im
Frühjahr der Personalbedarf. Das
betrifft etwa das Baugewerbe, den
Handel, die Gastronomie oder den
Tourismus. Aber auch Bürojobs
werden jetzt häufig neu ausge-
schrieben, weil Budgets freigege-
ben sind und Planungen konkret
werden. Wer sich beruflich verän-
dern möchte, trifft daher oft auf
ein breiteres Angebot als in den
Wintermonaten.
Gleichzeitig endet für viele Aus-
zubildende oder Studierende im
Sommer ein Ausbildungsabschnitt.
Betriebe suchen rechtzeitig nach
Nachwuchs oder Fachkräften. Be-
werbungen im Frühling erreichen
Personalverantwortliche daher zu
einem Zeitpunkt, an dem Ent-
scheidungen vorbereitet werden.
Bewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfen
Vor dem Versand sollte man die
eigenen Unterlagen sorgfältig ak-
tualisieren. Lebenslauf, Anschrei-
ben und Zeugnisse müssen voll-
ständig und übersichtlich sein.
Wichtig ist, dass die Bewerbung
klar auf die jeweilige Stelle zuge-
schnitten ist. Standardanschrei-
ben ohne Bezug zum Unterneh-
men wirken wenig überzeugend.

Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-
gengengengengen
Neben klassischen Stellenanzei-
gen lohnt sich die Initiativbewer-
bung. Ein direkter Kontakt zum
Unternehmen kann Türen öffnen.
Persönliche Netzwerke spielen
ebenfalls eine große Rolle. Ge-
spräche im Bekanntenkreis oder
bei regionalen Veranstaltungen
führen nicht selten zu Hinweisen
auf offene Stellen.
Wer flexibel bleibt, etwa bei Ar-
beitszeiten oder Einsatzorten,
erweitert zusätzlich seine Chan-
cen. Gerade kleinere Betriebe
in der Region schätzen Bewer-
berinnen und Bewerber, die Ein-
satzbereitschaft und Lernwillen
zeigen.

Der Frühling bietet somit gute
Voraussetzungen für einen Neu-
start im Berufsleben. Wer vor-

bereitet ist und die Zeit aktiv
nutzt, erhöht die Aussicht auf
eine passende Stelle deutlich.
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